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0. Vorbemerkung

Im Rahmen des Projektes "Sichenmg und Answertuna der Personaldaten an den 

Hoohschulen der neuen Bundesländer und in Berlin-OSt" ist es eine der 

Aufaaben, Zeitreihen zum Persomdbestand der eh. DDR-Hoohschulen aufzubauen. 

Begonnen wurde nit den Daten des Jahres 1989. Die Arbeiten für weiter­

zurückliegende Jahre werden fortgesetzt. 

Die Daten 1990 sind vom Gemeinsmnen Statistischen Amt der Linder Bran­

dmburg, Meoklenburg-Vorpoeoom, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Tmringen nooh 

nicht für die Offentlichkeit freigegeben. Daher wrde der Verteiler des 

vorliegenden Materials begrenzt. 

Im Projektbericht wurden - bis auf einen Fächergruppenvergleich - keine 

Vergleiche zum Hoohschulwesen der alten Bundesländer vorgenommen. Hierzu 

sind - nach Ansicht der Autorinnen - eigenständige Materialien erforder­

lich, denn ein unkommentierter statistischer Vergleich kann zu Fehlein­

schätzungen führen i wie es auch in öffentlichen Diskussionen der letzten 

Monate des öfteren sichtbar geworden ist. Bs zeichnen sich wesentliche 

Unterschiede ab, die bei einer realitätsbezogenen Interpretation der 

Personalbestände Wld davon abgeleiteter Kennzahlen unbedingt zu berück­

sichtigen sind. Dazu gehören insbesoodere: 

Erstens ist das Leistl..lngsspektrwn der Hochschulen der eh. DDR nur bedingt 

mit dem der Hochsolmlen in den alten Bundesländem vergleichbar. In Hinblick 

auf den Personalbestand wirken sich besonders folgende Aspekte aus: 

- Eine Uberschreitung der Regelstudienzeiten hat es de facto in der DDR

nicht gegeben. Die Zahl der eingeschriebenen Studenten entsprach in

wesentlichen der Zahl der anwesenden Studenten. Daraus resultiert, daß die
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Studierendenbestände ill Vergleich zu den alten Bundesliilxiem anders zu 

bewerten sind. 

- Die Weiterbildung hatte in den 80er Jahren an den Hochsorulen der eh. DDR

einen hohen Stellenwert erreicht. 1989 wurden bei einer Setzung der

Ausbildungsleistungen gleich 100 Prozent außerdem 25 Prozent Leistungen in

der Weiterbildung erbracht. Weiterbildungslehrveranstaltungen wurden fast

ausschließlich vom hauptantlioh tätiaen wissenschaftlichen Personal

durctceführt. Weiterbildwigsaufgaben in diesem Um.f&l,lt werden von den

Hochscrulen in den alten Bundesländem nicht wahrgenamen.

- An den wissenschaftlichen Hochsorulen der eh. DDR geoorte die Forschung zu

den Aufgaben der hauptantlich tätigen Wissenschaftler. Sie beanspruchte ill

Durchsctnitt mehr als ein Viertel ihres Zeitbudgets. Personelle Aufstok­

kungen aus weiteren Finanzierungsquellen, wie sie in Rahmen der Drittmit­

telforsctlmg in den alten Bundeslindem seit lanaem praktiziert werden,

gab es nicht. Eine AusnahDe bildeten in den letzten Jahren die Tecmika an

einer Reihe von Hochschulen, an denen sich in Einzelfällen neue Formen der

Arbeitsteilung und des Kaderaustausches mit Forscbmaszentren der

Industrie abzuzeichnen begannen.

- In Rahnm der Leitung und Verwaltuna der Hochschulen sowie der sozialen

Betreuurig der Studierenden und der Mitarbeiter hatte das Personal - inf!lbe­

sondere das nichtwissensohaftliche Personal - Aufgaben wahrzunehmen„ die

in den alten Bundesländern hochsohulextem realisiert werden (Bauhöfe,

Mensen, Internate, Kindereinrichtungen u�.).

Zweitens lag ill Vergleich zu den alten Bundesländern eine andere Struktur 

des wissenschaftlichen Personals nach 

- haupt- und nebenamtlich Beschäftigten,

- Beschäftigtengruppen einschließlich der ihnen obliegenden Dienstaufgaben

sowie nach

- Dauer- und Zeitstellen

vor.

Auch bei Berücksichtiguna dieser kapazitätsbestil:menden Unterschiede ist 

festzustellen, daß die Besetzung mit wissenschaftlichem Personal an den 

Hochschulen der eh. DDR insgesamt ooher ist als in den alten Bundesländern. 

In Vergleich der neuen Bundesländer und in ihrer Glierung nach Fächergruppen 

stellt sie sich jedoch sehr differenziert dar. Künftig werden in Abhängig­

keit von den zu erwartenden Studierendenzahlen neben erforderlichen Reduzie-· 

:rungen auch Bestandserweiterungen beill wissenschaftlichen Personal notwendig 

werden. 
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1, Methodische Aspekte 

Einbezogen wurden alle Universitäten und Hooheclnlen der eh. DDR, otne 

militärische und kirchliche Hoohsotnlen. 

Der Bestand 1989 (hauptberuflich Tätiae, otne Auszubildende, in Pers<Xlen m 

31.12. ) wurde in seiner Struktur nach 

- Beschäfti.gtenkategorien und

- Lehr- und Forschmgsbereiohen

an den Hochsctnlen erfaßt und in der Zus8Dllenfassuna nach 

- Ländern,

- Hochsotnlarten,

- Hoohsohllen und

- Fächergruppen

aufbereitet. Die Primärdaten wurden der Berichterstattung der.Hoohsot»Jlen in 

der Gliederung nach Besohäftigtenkategorien und Struktureinheiten entnamnen. 

Die Daten liegen oaq;,utergespeichert vor. Auf Grund der detaillierten 

Strukturierung der Bestandsdaten ist eine eventuelle spätere Umgruppierung 

problemlos möglich. 

Die Kurzeinschätzung rum Personalbestand 1989 enthält außer abgeleiteten 

Kennzahlen zur Struktur des Personals auch noch Aussagen 

- zu den Betreuungsrelationen Studierende je wissenschaftliches und künstle­

risches Personal und je Hochschullehrer,

- zur Fächergruppenstruktur des wissenschaftlichen Perscnals im. Vergleich zu

BRD-Hochschulen,

- zum Anteil der weiblichen Beschäftigten beim wissenschaftlichen und

künstlerischen Perscnal und

- zur Personalentwicklung gegenüber 1988.

Für das Jahr 1990 wurden Personaldaten nur je Hochschule insgesamt erhoben. 

In dem vom Gemeinsamen Statistischen Ant der Länder Brandenburg, 

Mecklenburg-Vorpoonem, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen herBllsQe­

gebenen vorläufiaen E:riebnis (Kai 1991) fehlen die Angaben von 5 kleineren 

Hochschulen. Die Autorinnen haben die von 49 Hochschulen vorliegenden 

Personaldaten (95 Prozent des Gesurtpotentials) methodisch wie die 1988er 

aufbereitet. Auf dieser Grundlage sind Trendaussagen zur aktuellen Entwick­

lung des Personalbestandes an den eh. DDR-Hochschulen möglich. :Eine Ein­

schätzung wurde vorgenommen 
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- zu den Bestandsveränderungen gegenüber 1989 wxl

- zur Entwicklung der Betreutmasrelatimen Studierende je wissenschaftliches

Personal und je Hochsomllehrer,

Die angestrebte KOMPATIBILITÄT zur BRD-Hoohsctulstatistik erforderte Unter­

suctungen zur Kmkordanz für folgende Merkmale: 

- Struktureinheiten/ Lehr- und Forsctungebereiohe bzw. Fächergruppen,

- Beschäfti.gtenkategorien und

- Hochsctularten.

Das vorerst in Fom eines internen Arbeitsoaterials vorliegende "Kcxtkor­

d8llzverzeicmis der STRUK'l'UREINHEITEN an Hochschulen der eh. OOR zu den 

Fächergruppen und Studienbereichen der BRD-Hoohschulstatistik" -wurde unter 

Verwendung des offiziellen Sohlüsselverzeicmisses des Statistischen 

Bundesamtes (Stand Juli 1990) bzw. des Signierschlüssels des Ministeriums 

für Hooh- und Faohsctulwesen der eh. DDR (aktualisierte Ausgabe 1966) 

erstellt--. Während es im Hochschulwesen der DDR 10 Wissenschafts.zweige, 86 

Fachrichtungsgruppen und ca 430 Fachrichtungen gab, weist die Hoohsotnl­

statistik der BRD eine Gliederung nach 9 Fächergruppen, 53 Studienbereichen 

und 208 Studienfächern aus. Die von den DDR-Hoohschllen 1989 gemeldeten 158 

wissenschaftlichen Struktureinheiten ( entspricht den Lehr- und Forsclm"lils­

bereichen in der BRD) konnten 45 Studienbereichen zugeordnet werden. 

Bezogen auf die Studienfachebene ergab sich in 72 Fällen eine relative 

Deckungsgleichheit. 83 Struktureinheiten konnten nur unter Vorbehalt ein­

gruppiert werden. So ist z.B. eine Trennung von :Evangelischer und Katho­

lischer Theologie; wie sie die BRD-Statistik vorsieht, ohne Zugang zu weite­

ren Informationen nicht möglich. Lediglich für 3 Struktureinheiten, darunter 

die Sektioo Frelrlsprachen und das Institut für Weiterbildung von Sprach­

mittlern, m.ßte auf die übergeordnete Studienbereichsebene zurückaeQriffen 

werden. 

Das Kookordanzverzeicmis kann bei Bedarf zur Verfügung gestellt werden. 

Für die Strukturierung dee Personalbestand.es nach BESCHAFI'ICITENK..�TBGORIEN 

war es notwendig, die nach unterschiedlicher Methodik erhobene Personal­

statistik im Hochschulbereich und im medizinischen Bereich je Hochschule 

zusMJDenzuführen. Das betrifft die 6 Universitäten WlCl die 3 medizinischen 

Akw:iemien. 

Die Zuordnung der Beschäftigten zu den beiden Hauptgruppen wissenschaft­

liches und nichtwissenschaftliches Personal erweist sich als problemlos. 

Innerhalb des wissenschaftlichen Personals verläuft die Gliederung der DDR­

Hochsctulstatistik nicht völlig deckungsgleich zur Gliederung nach dem 

Hochschulstatistikgesetz der alten Bundesländer. Für die Untersuchungen der 

Projektgruppe wurde gegliedert nach: Hochsctullehrer (dar.o.Professoren und 
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HS-Dozenten). wissenschaf'tliohe Assistenten auf Zeit uoo wissenschaftliche 

Mitarbeiter auf Dauer. Innerhalb des nichtwissenschaftliohen Persooals 

wurden die Beschäftigtenkategorien Verwaltungspersonal, Bibliothekl,perscnal, 

tecmisches Wld sonstiges Persooal sowie Pflegepersooal gebildet. 

In der Medizinstatistik der eh. DDR wurden Assistenten auf Zeit nicht 

erfaßt. Sie sind in der Gruppe wissenschaftliche Mitarbeiter auf Dauer 

enthalten. 

Beim Verwaltungs-, Bibliotheks-, tectnischen und soostiiten Persooal kam die 

Differenzieruna der BR>-Hoobsotnlstatistik nach höher""1 sowie nach gehobe­

nem, 11ittlerem Wld einfachem Dienst nicht nachvollzogen werden. 

Arbeiter und Praktikanten wurden an den eh. DDR-Hochsohllen nicht gesoodert 

81.lBgewiesen. 

Die Kookordanz der einzelnen Beschäftigtenkategorien an Hochschllen der eh. 

DDR zu den Persooal.gruppen/Dienstbezeictnunaen in der BR>-Hochschllstatistik 

ist in Anlage 1 aufaeführt. 

Bei der Gruppierung der Hochschulen der eh. DDR nach HOCHSCHULAR'l'EN werden 

gegenwärtig unterschiedliche Tendenzen sichtbar. Die Autorinnen gruppierten 

nach wissenschaftlichen Hochsohllen, Faohhoohscmlen (Pilotprojekte),, Kunst­

und Husikhoohschulen und abgewickelten Hochschulen. Kriterien für die 

Zuordnung zur Gruppe der wissenschaftlichen Hochsohllen waren: Pranotioos­

reoht, Hochschulreife, Studiendauer und Forsol"un.lilstätigkeit. 

Die im Tabellenteil ausgedruckten 1989er Personaldaten stellen bereits 

ZusmmenfasSUllifen dar. Bei Bedarf' können Drucklisten in der Struktur bbt mm 

Lehr- und Forschungsbereich je Hochschule erstellt bzw. andere Zusumenfe­

sunaen vorgenomien werden . 

Für die in den Tabellen teilweiae verwendeten Si.inaturen bei Uindem, 

Fächergruppen, Hoohschularten und Hochschulen sind die Bezeichnungen in 

Anlage 2 aufgeführt. 

2. Hauptergebnisse

2.1 Zum. Personalbestand 1989 

Ende 1989 waren an den Hoohsohulen der eh. DDR 104 285 Persooen haupt­

beruflich tätig. Davon entfielen auf 

- 5 -



Beschäft:i.gtenkategorie 

wiss.u. kilnstler.Persooal insgesamt 

davoo Hochsctaillehrer 

dav. o.Professoren 

dav. MS-Dozenten 

davoo wiss. Mitarbeiter insges81lt 

dav. Assistenten auf Zeit 

dav. wiss. Mitarbeiter auf Dauer 

nichtwissenschaftliches Personal insgesamt 

davoo Verwaltungspersooal 

davoo Bibliothekspersooal 

davoo techn. und sonst.Personal 

davon Pflegepersonal 

Personen in Prozent 

38 909 

7 516 

3 469 

4 047 

31 393 

5 392 

26 001 

65 376 

8 794 

2 048 

33 852 

20 682 

37,3 100,0 

7,2 19,3 

3,3 8,8 

3,9 10,4 

30,1 80,7 

5,2 13,9 

24,9 68,8 

62,7 100,0 

8,4 13,5 

2,0 3,1 

32,5 51,8 

19,8 31,6 

Die Besol)äftigtengruppenstruktur gibt Abbildung 1 wider. 

In der Gliederung nach Ländern, Hoohschularten und Fäohergruppen ist der 

Personalbestand für ausgewählte Beschäftigtenkategorien - absolut und 

relativ - in den Tabellen 1 bis 3 aufgeführt. Die regional differenzierte 

Verteilung der Hoctmotailen verdeutlicht Abbildung 2. 

Tabelle 4 enthält für die einzelnen Fiche� neben den Angaben in 

Personen auch die relative Struktur nach ausgewählten Beaohäftiatenkate­

gorien. So reicht der Anteil des wissenschaftlichen und künstlerischen 

Personals an den Beschäftigten insgesamt von knapp 22 Prozent in der Human­

medizin bis zu knapp 83 Prozent in den Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwis­

senschaften und der .Anteil der Hoohschullehrer am wissensohaftliohen und 

künstlerischen Personal insgesamt von 9 Prozent ill Sport über 12 Prozent in 

der Hummmedizin bis zu mehr als 38 Prozent in der Klmst und Kunstwissen­

schaft. Ein Vergleich mit früheren Analysen im Hochschulwesen der eh. DDR 

ist auf Grund unterschiedlicher Methodik nicht möglich. 

Tabelle 5 untersetzt die Länderangaben nach Fächergruppen und bringt saoit 

das differenzierte Profil der Hochschullandschaft in den neuen Bundesländem 

Zlm Ausdruck. Bezogen auf das Personal insgesamt läßt sich davon die nach­

folgende Läooerstruktur für die einzelnen Fäohergruppen ableiten: 
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b il ung 1 
Personal insgesamt nac 
Beschaeftigtenkategor 

Verw. l)li'!IUD. S<J. 
8794 

teohnlaonet. P. 32'1. 
33862 

Quelle: TabeHe 6 Anhange 

WIH, Mlil!IDll!UliH 25°' 
2tH)01 

AHlil!, lll, Zal t 6'1. 
15892 

Oomnten 4W. 
4047 

Profen 3'il 
8469 

Pf!Ggeperaonll!I 20'.I& 
20882 



Abbildung 2 
Personal insgesamt nach Laendern 

Sachsen 35'1 
36780 

Mecklenburg-V. 15'1 
15459 

Quelle: Tabelle 1 des Anhange 

Brandenburg 3'1 
3488 

Berlin (0) 16'1 
15275 

Thuerlngen 14'1 
14368 

Sachsen-Anhalt 18'1 
18915 



Land 

Fächergruppe . BO . BR . MV • S

Sprach-u.Kult,w. 18 s 11 40 15 10 100 

Sport 10 5 11 48 16 10 100 

Re. ,Wi.u.Sozi.w. 24 8 8 37 16 6 100 

Math. , Naturw. 13 3 15 35 ' 20 14 100 

Humrmedizin 15 0 22 23 21 19 100 

Veterinärmedizin 33 0 0 67 0 0 100 

Agrar-,Forst-.. w. 34 0 16 17 33 0 100 

Ingenieurw. 4 3 9 59 13 12 100 

Kunst u. Kunstw. 32 10 0 35 11 12 100 

insgsant 15 3 15 35 16 14 100 

In Tabelle 6 ist der nach Beschäftigtenguppen gegliederte Persooalbestarrl 

für die einzelnen Hoohsohulen, die naoh Ländern geordnet sind, aufgeführt. 

Tabelle g setzt die Angaben der Tabelle 6 in Prozentwerte wn und macht SOllit 

die differenzierte Besohäftigtengruppenstruk.tur ill Veraleioh der Hoohsotulen 

sichtbar. 

2.2 Personalbestand 1989 i.11 Vergleich zum Vorjahr 

r:,egenüber dem Vorjahr war 1989 beim Persoo.al insgesamt an den Hoohsclmlen 

auf den Gebiet der eh. DDR ein Rückgang von etwa 1 Prozent {nehr als 1 000 

Persoo.en) eingetreten. Er schließt eine Bestandserweite:rung an 5 Hoohschulen 

durch übemahme von Fachschulkapazitäten ins Hochschulnetz in Umsetzung des 

"Ingenieur-ökonomenbeschlusses" aus der ersten Hälfte der 80er Jahre sowie 

die Neugrünch1ng der Pädagogischen Hochschule Neubrandenburg ein. Diese 

Veränderungen hatten eine Vergrößerung des Personalbestandes in Höhe von 

nehr als 1 000 Personen Personal insgesmnt, darunter mehr als 500 Personen 

wissenschaftliches und künstlerisches Personal insgesamt zur Folge. 

An 7 Hochsch.ulen - alle aus dem südlichen Rmm der eh. DDR 

(Sachsen: Bergakademie Freiberg, Medizinische Akademie Dresden, Universität 

Leipzig; Saohsen-hlhalt: Medizinische Akademie Magdeburg; Ttilri.ngen: 

Friedrich Schiller Universität Jena, Hoohscmle für Architektur und Bau­

wesen, Medizinische Akademie Erfurt) - war die Reduzierung des Personal­

bestandes größer als 3 Prozent. Sie war mn höchsten an der Medizinischen 

Akademie Erfurt mit mehr als 7 Prozent, es folgen die Friedrich-Sohiller­

Universität Jena nit mehr als 6 Prozent und die Universität Leipzig mit mehr 

als 4 Prozent. Während an der Medizinischen Akademie Erfurt wissenschaft­

liches und nichtwissenschaftliches Personal in etwa gleicher relativer Höhe 
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beteiligt war, lag bei den anderen 6 Hochschllen der Schwerpunkt bein 

nichtwissenschaftlichen Personal. Bine andere Entwicklung zeichnete sich bei 

der Technischen Universität Dresden und bei der Martin-Luther-Universität 

Halle-Wittenberg ab. An beiden Hochschllen gab es überproportionale 

Bestandsreduzierungen nur beim wissenschaftlichen Personal in.Höhe von 

annähernd 8 bzw. 4 Prozent. 

2.3 Personalbestand 1990 im Vergleich zun Vorjahr 

Den Personalbestand 1990 für jede Hochschlle in der Gliederung nach Beschäf­

tigtenkategorien enthält Tabelle 10, die Veränderungen gegenüber 1989 - in 

Personen und relativ - die Tabelle 11. 

1990 weisen die vergleichbaren Daten von 49 Hochschulen für das Personal 

insgesamt gegenüber 1989 einen Rückgang in Höhe von 4,5 Prozent (annähernd 

4 400 Personen) aus. Bis auf die Ingenieurhochschule Berlin-Lichtenberg, die 

Pädagogische Hochschlle Güstro
w, die Universität Leipzi.Q und die beiden 

erfaßten. medizinischen Akademien ist an allen Hochsctulen ein Rüclqfang des 

Personalbestandes zu verzeicmen, so daß auoh alle neuen Bundesländer einen 

reduzierten Personalbestand gegenüber den Vorjahr ausweisen (beim Personal 

insgesamt um 1 bis 7 Prozent). 

Prozentual am höchsten ist der Rückgang bei Hochschlllehrem (fast 10 

Prozent für das Gebiet der eh. DDR, zwischen 2 und 17 Prozent bei den 

Ländem), überdurchsctnittlich in fast allen Lindem auch noch für das 

wissenschaftliche und künstlerische Personal inaaesaat. 

Beim Pflegepersonal ist an allen 8 erfaßten Hochschllen ein Zuwachs zu 

verzeichnen (insaesamt 8
7

5 Personen - das entspricht fast 5 Prozent in 

dieser Beschäftigtenkategorie), so daß die an einer Reihe von Hochschllen 

erhebliche Fluktuation vor den November 1989 zumindest teilweise wieder 

ausgeglichen erscheint. 

Der Rückgang gegenüber 1989 in Höhe von 4,5 Prozent beim Personal insgesamt 

für das Gebiet der eh. DDR wird wesentlich von der Entwicklung an den 6 

Universitäten auf Grund ihrer Einrichtungsgröße beeinflußt. An 5 Universi­

täten liegt der Bestandsrückgang nit 1,3 bis 3,6 Prozent erheblich witer 

diesen Durchschnitt, die Universität Leipzig weist eine Bestandserweiterung 

aus. 

Der Bestandsabbau an tecmisch profilierten Hochschllen ist überproportional 

hoch. Mit Reduzierungen von über 10 Prozent gegenüber den Vorjahr beim 

Personal insgesamt fallen besonders auf: Hochschlle für Seefahrt und 

Technische Hochschule Leipzig - jeweils 24 Prozent, Teomische Hochsctule 

Wismar 19 Prozent, Teotnische Hochschule Köthen 16 Prozent, Tectnische 

Hochschule Zittau 14 Prozent, Bergakademie Freiberg und Hochsctmle für 

Bauwesen - jeweils 12 Prozent. 
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Abbildung 3 
wissenschaftliches Personal 

nach Beschaeftigtenkategorien 

Aaalet. auf Zelt 14S 
6802 

wlee. MA auf Dauer 87S 
28001 

Quelle: Tabelle 8 dea Anhangs 

Ha-Dozenten 10• 
4047 

Profeaaoren OS 
8480 



Bei den Pädagogischen Hochschllen wird kein eindeutiger Trend sichtbar. Die 

Streubreite der Veränderungen ist groß, Sie reicht bein Persooal in6"8s811t 

von minus 15 Prozent (Päd&aoQ"isohe Hochsohlle H�eburg) bis zu plus 14 

Prozent (Pädagogische Hochschlle Güstrow). 

Bis auf die Hoohsctule für Schauispielklmst Berlin ist bei allen Kunst- urxi 

Musikhochsctulen für das Persooal :insgesamt ein Rüclqfang eingetreten. In den 

Relativwerten erscheint er sehr hooh (z.B. Kunsthochscrule Berlin 

28 Prozent, Hochschule für Filn und Fernsehen 16 Prozent), jedoch liegen 

diesen Relatiooskennzahlen nur kleinere Bestandszahlen zugrunde. 

Auch bei den zwischenzeitlich abgewickelten Hochschllen war bereits im Laufe 

des Jahres 1990 ein erheblicher Personalrückgang zu verzeicmen, so M der 

Deutschen Hochsctule für Körperlrultur in Höhe von fast 23 Prozent und an der 

Hochsctule für Okooanie in Höhe von mehr als 20 Prozent. 

2.4 Beschäft:igtengruppenstruktur des wissenschaftlichen und künstlerischen 

Personals 

Die Beschäftigtengruppenstruktur innerhalb des wissenschaftlichen und 

künstlerischen Persooals an den Hochschulen der eh. OOR gibt Abbildung 3 

wider. Sie verdeutlicht den geringen Anteil der Assistenten auf Zeit. Br 

ist ms einer Reihe von Gründen bereits seit den 70er Jahren rückläufig. 

Tabelle 12 enthält für 1989 und 1990 je Hoohschlle Aussagen zur Struktur des 

Personals, bezogen jeweils auf die Gruppe der Hoohscblllehrer. Bei Vergleich 

der Jahre 1988 und 1990 zeigen sich für die Hoohsohllen insgesmnt keine 

Veränderungen bei den Relationskennzahlen Assistenten auf Zeit bzw. wissen­

schaftliche Mitarbeiter auf Dauer je Hochsotullehrer (0,7 bzw.3,6). Die 

differenzierten Besta.ndveränderungen in den Beschäftigtenkategorien führten 

jedooh drum, daß die Kennziffer nichtwissenschaftliches Personal je Hoch­

schullehrer von 8,7 auf 8,3 a.nstieg. Die Streubreite im. Vergleich der 

Hochschulen ist bei allen 3 Kennzahlen erheblich. 

2.5 Betreuungsrelatiooen und Studierendenentwicklung 

Für die BereomUl'lli der Betreuungsrelationen Studierende je wissenschaft­

liches PersC11al und je Hochschullehrer lilllrde die Studierendenstatistik 

ausgewertet. 1989 waren an den Hochscrulen der eh. DDR 165 095 Studierende 

in den für die Berechnung von Betreuungsrelationen relevanten Studienfol'llen 

(VgL auch Anlage 2) eingeschrieben, davon 

71 Prozent in Direktstudiwn, 

10 Prozent im Fern- und Abendstudium, 

10 Prozent in postgradualen Studium, 
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6 Prozent im Studiun zum Erwerb höherer akademischer Grade- Prcn,tion A 

\.100 

3 Prozent il'.l. Vorbereitwigsstudiun zwn Erwerb der Hochsctnlreife. 

Hinzu kanen 77 925 Teilnehner an Informations- UIXl Weiterbil.chmgsveran­

staltungen und Sprachkursen, 550 B-Praaoverden und �7 A-
P

raoovenden an 

Aka:temien. Sie bleiben jedoch ill weiteren tmberüoksichtigt. 

Für das Jahr 1980 stehen keine Angaben zwn pc,st.ara:tualen Studiwo und ztm 

TeilstudiUll zur Verfügung. Unter Außerachtlassung dieser Studienfornen 

erreichte die Studierendengesantheit etwa 99 Prozent dP.r Vorjahreswerte. 

Hinter dieser relativen Stabilität verbergen sich erhebliche Verän::ierungen 

in einzelnen Studienformen, speziell ill DirektstudiUll, ill Fem- und Abend­

studium. sowie im Pranotionsgeschehen. Besonders deutlich zeigt es sich bei 

den Neuzulassungszahlen. So wurden 1900 rund ein Drittel mehr Deutsche zwn 

HochsctnldirektstudiUll zugelassen als 1989. Dell ent.gegengesetzt verrinaerte 

sich die Anzahl der Neuzulassungen zum Hoohsctnlfemstudiun um die Hälfte. 

Beide Studienformen waren 1990 verstärkt vom Studienabbruoh betroffen. In 

Hochsctnldirektstudiun erhöhte sich die Anzahl der Studienabbrecher um zwei 

Drittel,,im HoohschulfemstudiUll rum es zu einer annähernden Verdreifach.mg 

gegenüber dem Vorjahr. Bei den Praaotimen, die in ihrer Anzahl von einem 

generellen Abwärtstrend aek.ermzeictnet sirn, heben sich die plan�en 

Aspiranturen von Ausliooem positiv ab. 1980 gab '""Sein Drittel mehr Zugänge 

als 1989. Auffallend rüokläuf ig sind die außerplanm,ißigen Aspiranturen. Die 

Anzahl der Abgänge lag deutlich über der der Zugänge. Ledi.alioh 15 Prozent 

der Abgänge erfolgten mit dem Absolventenstatus. 

Die Betreuunasrelationen für 1989 und 1990 sind je Hoohschule in Tabelle 13 

ausgewiesen. Anlage 3 enthält hierfür methodische Hinweise. 

Für das Gebiet der eh. DDR betrug 1988 die Relation Studierende je wissen­

schaftliches Personal 4,3 und je Hochschullehrer 22,0. Auch bei Berück­

sichtigung der Weiterbildungsleistungen und des personellen Aufwandes für 

Forsch.mg liegen die Betreuungsrelationen - im internationalen Vergleich 

gesehen - sehr niedri.a. Die Streubreite im Vergleich der Hochschulen reicht 

- bezogen auf das wissenschaftliche Personal - von 7,0 an der Technischen

Universität Magdeburg bis zu 0,9 an den Medizinischen Akademien Dresden und 

Erfurt bzw, - bezogen auf die Hochschullehrer - von 40 an der Pädagogischen 

Hochschule Magdeburg bis zu weniger als 5 an der Hochschule für Bildende 

Künste. Die Abweiotnngen iD Vergleich der Hochsctnlen sind nicht ausschließ­

lich durch differenzierte Leistungsabforderungen interpretierbar, wie anch 

Analysen in vergangenen Jahren nachgewiesen hatten. 

Im Ergebnis der stattgefundenen Veränderungen 1989/1880 bei den Studierenden 

und beim Personal zeigt sich, daß für das Gebiet der eh. DOR bei diesen 

Kennzahlen ein weiterer leichter Rückgang eingetreten ist (auf 4,0 bzw, 

21,6). Bezogen auf das wissenschaftliche Personal betrifft das fast zwei 

Drittel aller Hochsctnlen. 
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2.6 Fächergruppenvergleich BFD - DDR 

Bei einem Vergleich BRD - DDR des wissenschaftlichen und künstlerischen 

Persooals an Hochschulen nach Fächergruppen (s.a. Tabelle 8 und Abbildung 4) 

wird deutlich, daß der Anteil am wissenschaftlichen und künstlerisohen 

Persooal insgesamt bei den Inienieurwissenschaften, den Agrar-, Forst- und 

Emährwlgswissenscheften, der Hummmedizin, der Veterinärmedizin urd den 

Kunstwissenschaften etwa gleich groß ist. Zu beachten ist in diesem Zusan­

nenhang, daß in dem noch vorhandenen Fachsomlnetz mJf dem Gebiet der eh. 

DDR besooders die Ingenieurscmlen ein erhebliches persooelles Potential 

(Fachscmldozenten W1Cl Fachschullehrer) beinhalten. 

In Hathellatik/Na.turwissensohaften liegt der Anteil bei den Hoohsomlen der 

eh. DDR nit 15 Prozent jedoch erheblich niedri,ier als bei den BRD-Hoch­

schulen (23 Prozent). 

In den Sprach- und Kulturwissenschaften (einschließlich Sport) und den 

Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften ist d&aeaen der Anteil bei 

DDR-Hochscmlen höher. Eine wesentliche Ursache hierfür war die in allen 

Studiengängen gemäß Studienplan erforderliche personelle Absicherung der 

Lehrgebiete KarxisnJs-Leninismus (lmapp 6 Prozent des wissenschaftlichen 

Personals inS1tesU1t auf de11 Gebiet der eh.DDR), Studentensport (etwa 3 

Prozent des wissenschaftlichen Persa:ials) und Fremdsprachenausbildung. 

2,7 Fr8.Uenanteil 

Der Anteil der weiblichen Beschäfti.Qten beill wissenschaftlichen urd künstle­

rischen Personal wies für das Gebiet der eh. OOR in den letzten Jahren 

keine wesentlichen Veränderungen aus. 

Zwischen den Frauenanteilen in der Gruppe der Assistenten auf Zeit und der 

Gruppe der wissenschaftlichen Mitarbeiter auf Dauer gibt es - bezogen auf 

des Gebiet der eh. DDR - nit 36 bzw. 34 Prozent kmm einen Unterschied. Von 

größerer Relevanz ist der erhebliche Abstand bei Betrachtung des Fauenan­

teils in der Gruppe der Hochsomllehrer. Im Vergleich mit der Gruppe der 

Assistenten 8.Uf Zeit geht er auf ein Viertel zurück, in den Fächergruppen 

Mathematik/Naturwissenschaften und Ingenieurwissenschaften sogar auf ein 

AchteL 

Die Streuung ill Vergleich der Fächergruppen ist bei allen drei betrachteten 

Beschäftigtenkategorien erheblich. Einzelangaben enthält Tabelle 9. 
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wissenschaftliches Personal nach 

Faechergruppen 
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Faeohergruppe 

l 1111111111u11111 ll.m11n111111

Quelle: TabeHe 8 dea Anhange 
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AnJeqe l 

Konkordanz der Besohäftigtenkatekorien an Hochschllen der eh. DDR zu den 

Personal.gruQpen/Dieos:thezeiotnuruten in der BRQ-HoohsobJlsta,tistik 

jetzige Kategorie Kat. in der eh. DDR-HS-stat. 

Signatur Bezeichnung 

1. wissenschaftliches und künstlerisches Personal insgesamt

1.1 Hoohsohlllehrer 

1.1.1 o. Professoren 

1.1.2 HS-Dozenten 

61110 

61120 

Professoren im HSB 

Professoren im med.B. 

HS-Dozenten im HSB 

HS-Dozenten in med.B. 

1.2 wissenschaftliche und künstlerische Mitarbeiter insgesamt 

1.2.1 Assistenten auf Zeit 

1.2.2 wiss.Mitarbeiter 

61130 

61140 

befr. Ass. in HSB 

wiss. Ass. u. 0-ass. auf Dauer in 

HSB 

61150 Lektoren u. Lehrer i. 

HS-dienst in HS8 

61181 bis Ausländer u. DDR-

61183 Bürger im Ausland im HSB 

61110 bis Heilpersonal im ned. B. 

61140 reduziert un die Hochschlllehr. 

2. nichtwissensohaftliches Personal insgesamt

2.1 Verwaltungspersonal 615 

2.2 technisches, sonstiges P. 61160 

2.3 Pflegepersonal 

3. Personal insgesamt

Quelle: 

616 

61140 

61150 

Verwaltungs- u.Ltgs.p. 

im HS8 u. in med. B. 

sonstiges Factt;>ers. 

Bibliothekspersonal ill HSB 

Personal f. Betrieb, 

Wi. u. Betreuung 

ill HSB u. in med. B. 

mittleres med. Pers. 

ned. Hilfspersonal im ned. B. 

Signierschlüssel, herausgegeben vom Ministeriun für Hoch- und Fach­

scrulwesen der eh.DDR, Ausgabe 1986 



Anle.iO ... 

Verwendete Signaturen für Länder, Fächergruppen, Hoohschllarten 

wxi Hoohsohllen 



Signatur 

Land 

BO 

BR 

MV 

s 

SA 

TH 

Signatur 

Faeohergruppe 

0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

Signatur 

Hochscrulart 

1 

2 

3 

4 

Bezeictnung 

Berlin-Ost 

Brandenburg 

Heoklenburg-Vorpcmnem 

Sachsen 

Sachsen-Anhalt 

Tl'lleringen 

Bezeiomung 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

Sport 

Allla� .. 2 

Blatt 1 

Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwisaensohaften 

Mathematik/Naturwissenschaften 

Humanmedizin 

Veterinaenoedizin 

Agrar-. Forst- und Emaehn.mgswissensohaft 

Ingenieurwissenschaften 

Kunst, Kunstwissenschaft 

Zentrale Einrichtungen 

Bezeictnung 

Wissenschaftliche Hochscrulen 

Fachhochscrulen (Pilotprojekt) 

Kunsthochschulen 

Abgewickelte Hochsorulen 



Anlge 2 

Blatt 2 

Signatur Signatur Bezeichnung 

Hooh- Hooh-

schlle schll-

art 

01 1 

02 1 

03 1 

04 1 

05 1 

06 1 

10 1 

11 1 

12 1 

13 1 

14 1 

15 1 

16 1 

17 1 

18 1 

19 1 

20 1 

22 1 

23 2 

25 2 

26 1 

27 1 

29 1 

30 1 

31 1 

32 1 

33 1 

41 4 

42 1 

43 4 

60 3 

61 3 

62 3 

63 3 

Humboldt-Universitaet zu Berlin 

Universitaet Leipzig 

Martin-Luther-Univ. Halle-Wittenberg 

Friedrioh-Sohiller-Universitaet Jena 

Universitaet Rostook 

Emst-Moritz-Arndt-Universitaet 

Technische Universitaet Dresden 

Bergakademie Freiberg 

Tecmisohe Universitaet Kaadeburg 

Tectnisohe Universitaet Chelllitz 

Tectnisohe Hoohschlle Ilmenau 

Hoohsohlle fuer Verkehrswesen Dresden 

HS fuer Architektur und Bauwesen Weimar 

Tectnisohe Hoohsoblle Leipzig 

Tecmisohe Hoohsoblle Leuna-Merseburg 

Tectnische Hoohsoblle Koethen 

Technische Hoohsoh.tle Zittau 

Tectnische Hoohsoh.tle Wismar 

Ingenieurhoohsch.tle Mittweida 

Technische FS Berlin-Lichtenberg 

Technische Hoohsoh.tle Zwiokan 

HS fuer Seefahrt WameDJende-Wustrow 

Hoohsoblle fuer Bauwesen Cottbus 

Ingenieurhoohsohlle Berlin-Wartenberg 

Medizinische Akademie Dresden 

Medizinisohe Akademie Erfurt 

Medizinische Akademie Magdeburg 

Hoohschlle fuer Oek.ononie Berlin 

Handelshoohsch.tle Leipzig 

HS fuer Recht und Verwaltug Poterlam-Babelsberg 

Kunsthochsorule Berlin 

Hoohschlle fuer Grafik und Buchkunst 

Hochschlle fuer Bildende Kuenste 

Theaterhoohschlle Leipzig 



64 3 

65 3 

66 3 

67 3 

68 3 

69 4 

71 4 

80 3 

81 3 

82 1 

83 4 

90 1 

91 1 

92 1 

93 1 

95 1 

96 1 

97 1 

98 1 

99 1 

Hochsorule fuer Musik Berlin 

Hochschule fuer Musik Leipzi,i 

Hoohscrule fuer Musik DresiE:ll 

Hochsotule fuer Musik Weimar 

Anl.an..2 

Biatt S 

Hochsorule fuer Film und Fernsehen Potsdan 

Institut fuer Literatur Leipzig 

Deutsche HS fuer Koerperkultur Leipzig 

Hochscrule fuer Schauspielkunst Berlin 

Hoohsorule fuer Industrielle ForQtestaltung 

HS fuer Landwirtschaft und Nahrwlgsgueterwirtsohaft 

HS fuer Landwirtschaftliche Produktionsgenossenschaften 

Brandenbur
g

ische Landeshochsorule 

Paedagogische HS Guestrow 

Paedaaasische HS K-1eru11t 

Paedagogische HS Halle/Koethen 

Paedagogische HS Erfurt 

Paedaaogische HS Neubrardenburg 

Paedagogische HS Dresden 

Paedagogische HS Leipzig 

Paedagogisohe HS Zwickau 



Bemerkungen zur Berectnwigsgrundlage der Tabelle 13 

Die für 1989 ausgewiesenen Betreuungsrelatiooen beziehen sich auf die per 

30.11.1989 erfaßte Anzahl deutscher und ausländischer Studierender an Hoch­

scrulen der eh. DDR in folgenden Studienformen: 

- DirektstudiUll zum Erwerb eines vollen Hochscrulabschlusses,

- Fern- und Abendstudillll zum Erwerb eines vollen Hochscrulabschlusses,

- Postgraduales Studillll nit und otne Fachabschluß/Diplomstudillll für Hoch-

scrulabsolventen i.ngenieurtectnischer, ingenieurökooonisoher tmd

ökoocmischer Fachrichtungen/l'eilstudillll,

- Studi� zum Erwerb höherer a.ka:iemischer Grade - Promotion A,

- Vorbereitunasstudillll zum Erwerb der Hochscrulreife

1990 wurde die statistische Erfassung der Gruppe des Postgradualen Studiums 

u.ä. wie auch der sonstigen Weiterbildw,a eingestellt.

Zun Zeitpunkt der Berectm:ur}g ebenfalls nicht verfügbar waren - mit Ausnahne 

des Forschungsstudiums - die Angaben Zl.m Promotionsgesohehen. 

Sanit ist bei Vergleich der Betreuungsrelationen zu berücksichtigen, daß 

etwa 13 Prozent der 1989 noch erfaßten Studierenden keinen Eingang in die 

90er Berechn:ungen finden konnten. 
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Tabelle 2: Persmal an den lb:tlscllllEll der etaaliljeß DIii • 31.12.1989 ßilCh lklchscllllarten 111d ausgewaebltm tlr!ttaalen 

(hauptberuflich Taetige in Persmen, llllle l'tlszulllldende) 

davm: 

Persmal ltissenschaftl. danllter: tecmisches, danmten 
insgesaat lmd Venalbmgs- 111d 

"" 

kuenstlerisches lklchscllllletnr ltiu. u. tuenstl. scmtiges Pflegeperlllllal 
Persooal ltitarllei ter Persooal 

llnzahl % llnzahl % llnzahl % llnzahl % llnzahl % Anzahl % 

lb:tlscllll art 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 11 11 12 

Niss. lb:tlscllllen 97191 93.11 35383 91.94 6596 87.76 287117 91.JI 61717 94.39 21682 1■.■

Fac� (Pilotprojekt) 1118 8.98 375 1.96 74 8.98 »1 1.96 643 1.98 1 I.■
Kunsthochscfltlen 2141 2.15 1139 2.93 413 5.4

9 

726 2.31 1112 1.53 • •••
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Tabelle 4: Personal an den Hochschulen der ehetiligeR DDR 
a1 31.12.1989 gegliedert nach Ftechergruppeo und 

iusgewiehlten Nerktilen 
(hauptberuflich Tietige in Personen, ohne AuszubildeRde} 

Fiechergruppe Personal iÜS!i, t von HS-Lehrer % 111,l!I i.i!i!i, l 11011 b!tllll, t von Pflege- l von

insgesaat kmms. SP1 SP2 k!.1e11s, SP2 Per!I, SP1 pers. SP8

Pers„ 11itar, 
2 3 4 5 6 7 a 9 10 11 

Sprikultw 9460 6922 73,17 1199 17.32 5723 82.bS 2538 26,83 0 0.00 

Sport 1602 1181 n.n. 111 9.40 1070 90.60 421 26,28 0 0,00 

Re/Ni/Scma 6618 5483 82.85 1681 30.66 3802 69.34 1135 17,15 0 0,00 

!'iath/Natti 10531 5831 55.37 1192 20.44 4639 79.56 4700 44,63 0 o.oo

th.llllifii!:'!!li. in 3b594 79M 21.76 %8 12.15 6996 87.85 28630 78.24 20682 72,24 

Vet1edizi11 1504 40!1 27.13 104 25.49 304 74,51 1096 11..81 0 0.00 

Agr/F/Ernw 2268 840 37,04 242 28,81 598 71.19 1428 62.96 0 o.oo

Ingw 11392 6395 56.H 1466 22.n 4929 71.08 4997 43.86 0 o.oo

Ku/Kunst� 1346 1021 75.85 373 36.53 648 63.47 325 24,15 0 o.oo

Zentrale E 22970 2864 12.47 180 6.28 2684 93.72 20106 87,53 0 0.00 

U loh! U 

104285 38909 37,31 7516 19,32 31393 80.68 6537b 6U19 20-b82 31.64 
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Tabelle 5: Personal an den Hochschulen der ehetaligen DDR 
a1 31.12.1989 nach Laendern, faechergruppen und ausge-

waehlten Nerk1alen 
(hauptberuflich Taetige in Personen, ohne Auszubildende) 

Faechergruppe Personal wiss. I von HS-Lehrer I von wiss. I von techn. l von Pflege- X von 
insgesut kuens. SP1 SP2 kuens. SP2 Pers. SP1 pers. SP8 

Pers. Nitar. 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

U 80 

0 1697 1269 74.78 236 18.60 1033 81.40 428 25.22 0 o.oo

1 153 125 81.70 9 7.20 116 92.80 28 18.30 0 o.oo
2 1589 1303 82.00 406 31.16 897 68.84 286 18.00 0 o.oo
3 1403 796 56.74 179 22.49 617 77.51 607 43.26 0 0.00
4 5392 1440 26.71 178 12.36 1262 87.64 3952 73.29 2806 71.00
5 503 154 30.62 50 32.47 104 67.53 349 69.38 0 0.00
6 �- 764 357 46.73 113 31.65 244 68.35 407 53.27 0 0.00
7 419 241 57.52 56 23.24 185 76.76 178 42.48 0 0.00
8 426 330 77.46 131 39.70 199 60.30 96 22.54 0 o.oo
9 2929 452 15.43 20 4.42 432 95.58 2477 84.57 0 o.oo

U BR 

0 594 302 50.84 49 16.23 253 83.77 292 49.16 0 o.oo
1 74 57 77.03 8 14.04 49 85.96 17 22,97 0 o.oo
2 606 531 87.62 154 29.00 377 71.00 75 12.38 0 o.oo
3 335 231 68.96 44 19.05 187 80.95 104 31.04 0 o.oo
7 329 213 64.74 43 20.19 170 79.81 116 35.26 0 o.oo

8 129 86 66.67 23 26.74 63 73.26 43 33.33 0 o.oo
9 1421 322 22.66 27 8.39 295 91.61 1099 77.34 0 o.oo

UtlV 

0 1060 785 74.06 147 18.73 638 81.27 275 25.94 0 0.00 
1 182 113 62.0'1 17 15.04 96 84.96 69 37.91 0 o.oo
2 505 419 82.97 139 33.17 280 66.83 86 17.03 0 0.00
3 1520 812 53.42 193 23.77 619 76.23 708 46.58 0 o.oo
4 8025 1608 20.04 182 11.32 1426 88.68 6417 79.96 4444 69,25
6 372 152 40.86 54 35.53 98 64.47 220 59.14 0 o.oo
7 983 512 52.09 142 27.73 370 72.27 471 47.91 0 o.oo
9 2812 284 10.10 8 2.82 276 97.18 2528 89.90 0 o.oo

US 

0 3751 2829 75.42 477 16.86 2352 83.14 922 24.58 0 o.oo
1 775 589 76.00 51 8.66 538 91.34 186 24.00 0 o.oo
2 2491 2078 83.42 654 31.47 1424 68.53 413 16.58 0 o.oo
3 3632 2024 55.73 398 19.66 1626 80.34 1608 44.27 0 o.oo
4 8550 1962 22.95 228 11.62 1734 88.38 6588 77.05 5064 76.87
5 1001 254 25.37 54 21.26 200 78.74 747 74.63 0 0.00
6 392 135 34.44 35 25.93 100 74.07 257 65.56 0 o.oo
1 6768 3732 55.14 834 22.35 2898 77.65 3036 44.86 0 o.oo
8 477 375 78.62 142 37.87 233 62.13 102 21.38 0 o.oo
9 8943 944 10.56 61 6.46 883 93.54 1999 89.44 0 o.oo
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Tabelle 5: Perso11al an den Hochschulen der ehe1ili9en DDR 
a@ 31,12,1999 nach Laendern, Faechergruppen und ausge-

�aehlten Kerk1alen 
(hauptberuflich Taeti9e in Ptrionen, ohne Au;zubildende) 

Faechergruppe Persr.mal llliss. % von HS-lehrer 'Z vtm 11iss, ,: VOil tedm. 1 von Pflege- 1 voo 
in;gesa1t kuens. SPl SP2 kmms. sn Per1,, SP1 pert. SPS 

Pers. l'litar, 

i 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

U Si\ 

0 1449 104S 72,12 168 16,08 871 83.92 404 27,88 0 o.oo

1 247 182 73,68 17 9.34 165 90,b6 65 26.32 0 0.00 

2 1046 834 19.13 :m 28.90 593 71,10 212 20.27 0 o.oo

3 2097 Wi3 54.1111 249 21.60 904 70.40 944 45,02 0 0,00 

4 7708 1483 19.24 192 1V15 1291 87.05 6225 80,76 4456 71.58 

6 740 196 26.49 40 20.U 156 79.59 544 73.51 0 o.oo

7 , 1446 843 58.30 207 24.56 636 75.44 603 41.70 0 0.00 

8 152 93 61.18 30 40,86 55 59.14 59 38.82 0 0.00 

9 4030 544 13.50 32 5.88 512 94.12 341.16 86.50 0 0.00 

u rn

0 909 692 76,13 122 17.bJ 570 82.37 217 23.87 0 o.oo

1 171 115 67.25 9 7.83 106 92.17 56 32.75 0 o.oo

2 31H 3Hl 83.46 87 27.36 231 72.M 63 16,54 0 o.oo

3 1544 815 52.73 129 15,83 686 84,17 1'1.9 47.22 0 o.oo

,4 6919 1471 21.26 188 12.78 1283 87.22 5448 78.74 3912 71.81 

7 1447 854 59.02 1114 21,55 670 71:i.45 593 40.98 0 0.00 
8 162 137 84.57 39 28.47 98 71.53 25 15.43 0 o.oo

9 2835 318 U,22 32 10,06 286 89.94 2517 88.78 0 o.oo

Tabelle 5.1: Personal an den Hochschulen der eheailigen DDR 
am 31.12.1989 nach laendern und ausge-

�aehlten Kert1alen 
(hauptberuflich Taetige in Personen, ohne Auszubildl:!l'lde} 

limd Personal �iss, :t von HS-Lehrer I von MlS!l. ? von tei:!m. I von Pflege- i: von 
ins9esa1t kuens. SPl SP2 km.ms. SP2 Pers. SP! pers, SPS 

Pers, 11itar. 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

BO 15275 6467 42.34 1378 2L31 5089 71U9 !1808 57.bb 2806 3L86 

BR 3488 1742 49.94 348 19.98 1394 80.02 1746 50.0b 0 o.oo

MV 15459 4685 30.31 882 18,83 3803 81,17 10714 69.69 4444 41.25 

s 36780 14922 40.57 2934 19.66 11988 80.34 21850 59.43 5064 23.17 

SA 18915 6373 33,69 1Hl4 18,58 5189 8L42 12542 bb.31 4456 35.53 

TH 14368 4720 32.85 790 16.74 3?30 83.26 %48 67.15 3912 40.55 
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Tabelle 6: Personal an den Hochschulen der ehtaili9en DDR 

a1 31.12.1989 nach Hochschulen und Beschaeftigtengruppen 

(hauptberuflich Taetige in Persooen, ohne Auuubildende) 

Hm:::hschule Personal �iss, 1 HS-Lehrer ord. u. HS-Doz. 11iss. 1 Assist. 11iss., nicht- Ver�.- Biblioth. teclm, u, Pflege-
insgesaat kuenst. kuensL kmmst, iUlf kuenst. 11iss, Person, Perscmal scmst. per,oul 

P1m.rm, Prof. lfüarb, Zeit l'litarb. Person, Peno11d 

insges. iR,ges. a. Dauer insges.

n Land B!l 

i Hochschulart 1 

01 12098 4853 990 455 535 3863 574 3289 7245 815 164 3460 2806 
30 549 248 42 14 28 206 34 172 301 73 18 210 0 
t Subsubtotal # 

12647 5101 1032 469 563 4069 6()8 3461 754& 888 182 3670 2806 

t Hochschuhrt 'l � 

25 418 Hl9 33 18 15 156 7 Wi 229 61 7 161 0 
t Subsubt.otal t 

418 109 33 18 15 156 7 149 229 61 1 161 0 

t Hochschulart 3 

60 180 115 47 17 30 38 0 38 95 14 0 81 0 
64 251! 180 60 "" 

;;.; 35 120 10 HO 78 31 2 45 0 
80 142 73 25 5 20 48 0 48 69 HI 0 51 0 
t S1.1bs11btobl i 

580 338 132 47 65 206 10 fü1 242 63 2 177 0 

t Hochschulart 4 

41 1630 839 HH 93 88 658 107 :m 7111 228 66 497 0 
i Subsubtohl l 

1630 839 181 93 88 658 107 551 791 228 66 497 0 
n Subtotal u 

15275 6467 1378 627 751 5089 732 4357 8808 1240 257 4505 2806 

U Land BR 

t Hochschulart 1 

29 841 312 58 24 34 254 64 190 529 106 40 383 0 
90 131.H 773 123 63 60 650 90 560 6H) 156 26 428 0 
i Subsubtatal l 

2224 1085 181 87 94 904 154 750 1139 262 l:,b 811 0 

a Hochschulart 3 

68 218 85 29 8 21 56 0 56 133 14 19 100 0 
1 Subsubtohl l 

218 85 2f/ 8 21 56 0 56 133 14 19 100 0 

t Hochschulart 4 

43 1046 572 138 72 66 434 4b 388 474 94 72 308 0 
t Subsubtohl l 

1046 572 138 72 66 434 4b 388 474 94 72 308 0 
U S11btohl U 

3488 1742 348 167 181 1394 200 1194 1746 370 157 1219 0 



Tabelle 6: Personal 111 den Hochschulen der ehe1iligen DOO 

a1 31,12,1989 nach Hochschulen und Beschieftigtengruppen 

(hauptbef'uflicb Taetige in Perso11e11 1 ohne Aunubildendei 

Hochschule Personal �iss., HS-Lehrer ord. u, HS-Doz, ijiss,, Assist. �iss., nicht- Verij,- Biblioth. techn, u, Pflege-

insgesi1t kue11st, luenst. tuenst. auf tuenst, ijiss. Person. Person�! sonst. personil 

U Liimd !'IV 

i Hochschulart l 

05 1403 

06 5574 

22 1019 

27 781 

91 '401 

96 281 
i Subsubtobl S 

15459 
U Subtohl U 

15459 

U land S 

3 Hochschulart 1 

02 11077 

10 6571 

11 wn 

13 3299 

15 1659 

17 1623 

20 745 

26 1231 

31 3495 

42 586 
97 124 
91:l 376 

99 489 

t Sullsubtota l 1 

34067 

S Hochschulart 2 
23 600 

l Subs11btohl l

600 

1 Hochschulart 3 
61 92 

62 140 

63 84 

65 206 

66 231 

i Subsubtohl l 
753 

Perscm. Prof. Kihrb, Zeit Nitarb. Per!.t111, Personal 

insges. insges. a, Diuer insges. 

2051 394 175 219 1657 248 1409 5352 492 123 2100 
1.!!53 278 145 133 1375 149 1226 3921 383 94 1637 
384 SIJ 30 59 295 57 238 635 111 32 492 

245 53 25 28 192 38 154 536 101 23 412 
227 54 24 30 173 28 145 174 44 0 130 
125 14 4 Hl 111 6 105 156 67 12 17 

4685 8112 403 479 3803 526 3277 10774 1198 284 4848 

4685 882 403 479 31103 526 3277 10774 1198 284 4848 

3809 717 353 364 3092 367 2125 72611 756 138 3385 
2974 652 305 347 2322 760 1562 3597 55b 184 2857 

771 164 85 79 607 172 435 1421 209 68 1144 
1515 262 HO 152 1253 2611 985 1784 358 80 134{; 

825 155 61 94 670 113 557 834 214 44 576 
816 171 81 90 645 202 443 807 164 36 607 
312 71 33 38 :m 70 171 433 90 16 327 
566 85 33 52 481 67 414 665 142 23 500 

983 92 43 49 791 0 791 2612 186 23 328 
308 1!6 26 60 222 54 168 218 90 17 171 
424 82 34 48 342 89 253 300 95 23 182 

240 44 22 22 196 39 157 l.36 66 8 62 

272 37 HI 19 235 63 172 217 01 13 123 

13715 2618 1204 1414 11097 2264 8833 20352 3007 673 11608 

186 41 17 24 145 40 105 414 77 15 322 

1Bb u 17 24 145 40 105 414 77 15 322 

47 31 13 18 16 1 15 45 li 2 35 
82 34 15 19 48 0 48 58 25 0 33 

48 11 3 8 37 1 3ii 36 s 5 23 
105 42 15 27 63 1 56 101 18 5 78 

138 43 12 31 95 q Bb 93 13 3 77 

420 161 58 103 259 HI 241 333 12 15 246 

2637 
1807 

0 

(l 

0 

0 

441!4 

4444 

2989 
0 
0 

0 

0 

0 
0 

0 

2075 

0 
0 

0 

0 

5064 

0 

0 

0 

0 
0 

0 

0 

0 
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Tabelle 6: Personal an den Hochschulen der ehe1aligen DDR 
a1 31.12.1989 nach Hochschulen und Beschaeftigtengruppen 
(hauptberuflich Taetige in Personen, ohne Auszubildende) 

Hochschule Personal wiss., HS-Lehrer ord. u. HS-Doz. wiss., Assist. wiss., nicht- Verw.- Biblioth. techn, u. Pflege-

insgesa1t kuenst, tuenst. kuenst, auf kuenst. •iss. Person. Personal sonst, personal 

Person, Prof, Nitarb. Zeit Nitarb. Person, Personal 

insges. insges, a. Dauer insges. 

t Hochschulart 4 

69 26 13 9 3 6 4 0 4 13 3 2 8 0 
71 1051 486 75 33 42 411 32 379 565 149 17 399 0 
83 283 102 30 14 16 72 14 58 181 33 0 148 0 
l Subsubtotal l

1360 601 114 50 64 487 46 441 759 185 19 555 0 
U Subtotal 0 

36780 14922 2934 1329 1605 11988 2368 9620 21858 3341 722 12731 5064 

U Land SA 

t Hochschulart 1 

03 8453 2636 472 226 246 2164 291 1873 5817 533 176 2706 2402 
12 1841 826 179 80 99 647 195 452 1015 239 49 727 0 
18 1684 709 155 76 79 554 198 356 975 181 27 767 0 
19 889 327 67 29 38 260 69 191 562 94 34 434 0 
33 3672 703 86 47 39 617 0 617 2969 193 31 691 2054 
82 438 159 32 15 17 127 14 113 279 49 8 222 0 
92 465 277 42 19 23 235 56 179 188 74 20 94 0 
93 1138 590 103 56 47 487 79 408 548 152 10 386 0 
t Subsubtotal t 

18580 6227 1136 548 588 5091 902 4189 12353 1515 355 6027 4456 

t Hochschulart 3 
81 335 146 48 23 25 98 19 79 189 40 4 145 0 
t Subsubtotal t 

335 146 48 23 25 98 19 79 189 40 4 145 0 
U Subtotal U 

18915 6373 1184 571 613 5189 921 4268 12542 1555 359 6172 4456 

U Land TH 

t Hochschulart 1 

04 7098 2289 365 183 182 1924 303 1621 4809 469 144 2232 1964 
14 1607 618 119 53 66 499 170 329 989 175 43 771 0 
16 1079 462 95 43 52 367 91 276 617 114 25 478 0 
32 3394 701 90 41 49 611 0 611 2693 195 23 527 1948 
95 935 500 78 41 37 422 72 350 435 125 29 281 0 
t Subsubtotal t 

14113 4570 747 361 386 3823 636 3187 9543 1078 264 428'J 3912 

t Hochschulart 3 
67 255 150 43 11 32 107 9 98 105 12 5 88 0 
t Subsubtotal t 

255 150 43 11 32 107 9 98 105 12 5 88 0 
U Subtotal U 

14368 4720 790 372 418 3930 645 3285 9648 1090 269 4377 3912 
tu Total tu 

104285 38909 7516 341,9 4047 31393 5392 26001 65376 8794 2048 33852 20682 
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Tabelle 7.1: Strnktur dl:!S Person,1ls ;m dm ib::hsr.llllhm der 

elaaligen 1}00 ili 3U2,19'a9 nach Hochsehulm llml 

B!schaeftigtengruppen 

(lwptberuflich T;ietige il1 Persmen, olr!e ftiszubildillde) 

lb::hst::ll!le Persooi:ll wi ss. , l!S-Lehrer erd. u. lf.Hloz. wi Si. ; Assi st. Will, 1 nicht- Veni.- Biblioth, te:::lm. u. PflB}e"" 
insgesaat klle!lst. k0011st. tu!:'flst. ililf kuenst. 1'4iss. Pm.m. Penooal oom;t. persmil 

= 1001 Per!iO!l, Prof, i'lfürb. Zeit Kitarb. Per!itm, !l'erffl'!il 

insges. insges. a. Di!Uer insges. 

U Lmd 00 

l lb::hst::trulart 1

01 12098 40.11 8.18 3,76, 4.42 31.93 4.74 27.19 ;R,Wt b.74 1.36 21:1.60 23.19 

30 549 45.17 7.65 2.55 5.10 37.52 6.19 31.33 54.1:13 13.30 3.28 38.25 0.00 

* Subsubtotal t

12647 

i lb::i&ll!lart 2 ,_ 

25 418 45.22 1.Wt 4.31 3.59 37.32 1.67 35.65 54.78 14.59 U7 38.52 0.00 
i Subsubtotal i 

418 

a Hoci&oolart 3 

bO 100 u:n 26.11 9.44 16.67 21.H 0.00 21.11 52.78 7.78 0.00 45.00 0.00 

M 258 l:l-J.77 23,26 9,69 l.3.57 46.51 3.1:!8 42.M 30.23 12.02 0.78 17.-44 0.00 
00 142 51.41 17.61 3,52 1.11.08 33.00 0.00 33.00 48.59 12.68 0.00 35.92 0.00 
i Subsubtota l t 

580 

S 1-b:i&ll.llart 4 

41 1630 51.47 11.10 5.71 5.40 40,37 6.56 33,00 48,53 13.99 4.00 31:i.49 0.00 
t Sui:lsubtotal i 

1630 

U Subtotal U 

15275 

U laml 00 

t Hoci&oolart 1 

29 841 37.10 b,90 2.1!5 4.04 30.20 7.61 22,59 62.90 12.60 4.76 .115.54 0.00 

90 1383 55,89 8,!R 4.56 4.34 47.00 6.51 40.49 44.11 11.28 l.88 30.95 0,00 

t Sui:lsubtot.ll i

2224 

i Hochscli.!lart 3 

b8 218 38.99 13.30 3,67 9.63 25.69 0.00 25,69 bl.01 6.42 11.72 45.87 0,00 

t Subsubtotal S 
218 

t Hoci&oolart 4 

43 1046 54.68 13.19 6.88 6.31 41.49 MO 37.(Jl 45.32 8.W 6,!38 29,45 0.00 
t Sui:lsubtotal t 

10% 

n Subtotal u

3488 
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Tabe He 7 .h Struktur des Per!lOOals an lk:!fl Hochschulen der 
elai1igen OOR B :n.12.1989 nach lb:hschuli!II und 

BeschileftigtengruppBl 
(latptberufüch Tiletige in Persmen, olrie fuszubildl!nde) 

!ioi::hschule PerSIXl<ll 1ti ss. 1 HS-Lehrer ord. u. H!H)oz. wiiS., Assist. lfi!ii!ii, ! nicht- m,- Biblioth. tochl!, 11, Pfl.-
insgesaat KIBl!it, k!IE!list. hmst. oof k!S!st. 111iss. Pi.rmi, Persoo.il smst, per5C11al 

" 1001 Perml, Prof. i'iitarb. Zeit Nihrb. Persm. Persooal 

illSCjK. insges. ,1, Daoor insges. 

U Li:l!ld !'IV 

i !loi::h<'..ch.tlart 1 

05 7403 27.70 5.32 2.36 2.96 22.38 3.35 19.03 72.30 6.65 Ub 28.37 35.62 
06 5574 29.66 4,99 2.bO 2.39 24.bJ 2.67 :U.99 70,34 6.87 1.69 29,rl 32.42 
22 1019 37.bß 8.73 2.94 5,79 28./ß 5.59 23.36 62.32 1().ßlt 3.14 43.28 0,00 

27 781 ;31,37 6.79 3,20 3.59 24.58 4.87 19.72 613.63 12,93 VM 52.75 0,00 
91 401 56.61 13.47 5.99 7.48 43.14 6.98 36.16 43.39 1M'7 0.00 12.42 0.00 
96 281 44.-48 4.98 1.42 3.Sb 39.50 2.14 'Sl.37 55.52 23.84 4.27 27.40 0,00 
i Subs!lbtotal t 

151159 
U Subtotal U 

15459 

U lillld S 

# ltli::hscil!lart 1 

02 mm 34,39 b.47 3,l'f 3.29 27.91 3.31 24.60 65.61 6.8'.l 1.25 30.56 2b,98 
10 6571 45.26 9.92 4.M 5.28 35.34 H.57 23.17 54.74 8.% 2.00 43.48 0.00 
11 2192 35.17 7.48 3.00 3.60 27,lll 7.85 19.84 64.83 9.53 3.10 52.19 0.00 
13 3299 45.92 7.94 3.33 4.6!, 37,98 8.12 29.86 54.00 10.85 2,42 40,00 0.00 
15 1b59 49.73 9.34 3.68 5,67 40,39 6.IU 33.57 50.27 12.90 2.65 34.72 0.00 
17 1623 50.28 10.511 4.99 5.55 39,74 12.45 27.30 49.72 10.10 2.22 37 ,40 0.00 
20 745 41.88 9.53 4.43 5.10 32,35 9.40 22.95 58,12 12.08 2.15 43.89 0.00 
26 1231 45.98 6,90 2s68 4.22 39.07 5.44 33,bl 511.02 11,54 1.87 40.62 0.00 
31 3495 25.26 2.63 1.23 1.40 22.63 0.00 22.63 74.74 5.32 0.66 9.38 59.rl

42 586 52.56 14,68 4.44 10.24 37.88 9.22 21U7 47.44 15.36 2.90 29.18 0,00 
97 724 58.Sb 11.33 4.70 b.63 47.24 12.29 34.94 41.44 13.12 3.18 25.14 0.00 
98 rlb 63.8.3 H,70 5.85 5.85 52,13 10.37 41.76 36.11 17.55 2.13 16.49 0.00 
99 489 55,62 7.57 3,68 3.89 48,06 12,88 35.17 44,38 16.56 2.iih 25,15 0.00 

a Subsubtotal *
34067 

t lb:hscrulart 2 

23 bOO 31.00 b.83 2r83 4.00 24.17 b,67 17.50 69.00 12.83 2.50 53,67 0.00 

i Subsubtotal t 
bOO 

t lb:hscrulart 3 
b1 92 51,09 33,70 14.13 19.57 17.39 1.09 ili.30 48,91 8,70 2.17 38,04 0.00 
62 140 58.57 24,29 10.71 13.57 34.29 0.00 34.29 41.43 17.86 0.00 23.57 0.00 

63 84 57.14 13.10 3.57 9.52 44.05 1.19 42.86 42.86 9,52 5.95 27.38 0.00 
65 206 50.97 20.39 7�28 l.3,11 30,58 3.40 27.18 49.03 8,74 2.43 rl.86 0.00 
66 231 59.74 18.61 5,19 13,42 41.13 3.90 37.23 40.26 5,63 1.30 33.33 0,00 

i Subsubtotal $: 
753 
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Tabelle 7.1: Struktur des Persooals illl den Hocl!\chuloo der 

ell!liligen OOR aa :u.12,19139 nach Hochsehulm ulld 

Beschaefügtengrupp1111 

(hiluptberuflich Till!tige in Pl'f"Sllll!II, alme rttszubildende) 

l!ocl!\chule Persooal 11iss., HS-lehrer ord, u. HS-Doz. wiss., Assist. lli!iS, 1 nicht- Verw.- BibH11th, teclln, 11. Pflege-
insgesaat hsist. kllellst. k!B!St, auf kue11St, !>!iss. Persm. Per!.imil $0il!it. pln<llil 

:::: 100% Per!:'ilr., Prof. l'iitarb. Zeit Kitarb. Pmm. Persmal 
insges. insgl!i, a.Dauer insges.

t l!ochschulart 4 
b9 26 50.00 :vu2 11.54 23.08 15.38 0.00 15.38 50.00 11.54 7.bf1 30.71 o.oo

71 1051 46.24 7.14 3.14 li.00 39.11 3.04 36.06 53.76 14.18 1.62 37.91.i 0.00 

83 283 36.04 10.60 4.95 5,65 25.44 4.95 20.49 63.96 11.66 0.00 52.30 0,00 
t Subsubtotal t 

1360 

U Subtobl U 
36700 

U li!!'id SA 

1 Hochsct111lart 1 
03 8453 31.18 5.� 'l.{,,1 2.91 25.60 3.44 22,lb 611,82 b.:u 2.08 32,01 2iU2 

12 1841 44.07 9.72 4.35 5.38 35.H 10.59 24.55 55.13 12.W 2.M 39.49 o.oo

18 11,811 42.10 9.20 4.51 4.69 32,90 11.71.i 21,14 57.90 10.75 1.60 45.55 0.00 

19 88'1 36.78 7.54 3.26 4.27 29.25 7.76 21.48 63.22 10.57 3.82 48.82 o.oo

33 3672 19,14 2.34 1.28 1.06 1.6.00 o.oo 16.80 00,136 5.26 0.134 18.82 55.94 
82 438 36.30 7.31 3.42 l.08 29.00 3.20 25.00 63.70 11.19 1.83 S0.68 0.00 
92 465 59.57 9.03 4.09 4.95 50.54 12,04 38,49 40.43 15.91 4.30 20.22 o.oo

93 1138 51.!:!5 9.05 4,92 4.13 42.79 li, 94 35.85 48.15 13.36 0.00 33.92 0.00 
S Subsubtotal t 

18500 

t Hochscoolart 3 
81 335 43.58 14.33 6.07 7.46 29.25 5.67 23.58 56.42 11.94 1.19 43.28 0.00 
t Subsubtotal t 

335 

U Subtotal U 
18915 

u land m

t Hochschulart 1 
04 7098 32,25 5.14 2,58 2.56 27.11 4.27 22.84 67.75 6.61 2,03 31.45 27,lil 

14 1607 31Ub 7.U 3.30 4.11 31.05 10.58 20.47 61,54 10.89 2.68 47.98 o.oo

1b 1079 42.82 8.00 3.99 4.82 34.01 8.43 25.58 57.18 10.57 2.32 44.30 o.oo
�"I ,:i„ 3394 20.115 '.2.65 1.21 1.44 18.00 0,00 18.00 79.35 5,75 0.68 15.53 57.40 
95 935 53.48 8.34 4.39 3.96 45,13 7.70 37.43 46.52 13.37 3,10 30.05 0.00 

t Subsubtotal 1 
14113 

i Hochsch!llart 3 
b7 255 58.82 16.flb 4.31 12.55 41.% 3.53 31U3 41.18 4.71 1,96 34.51 0.00 
i Subsubtota l t 

255 

U Subtotal U 
143(;8 

m Total ut 
104285 



falii!He 7,2: Struktur� Persooals a11 den 1-lm:hscoolm der 
elailigen !lOO ilil 31.12.19119 nach Lleooern, 1-!m:ir:oehulart und 

Beschaeftigtengruppen 
(hiuptberuflich Taetige ill PerSCllm, ohoo tt.iszubilckinde) 

Hoch- Persooal �iss., liS-Lehrer ord. u. lfHloz. wiss., Assist, 11iss., nicht- \Jen1,- llibhoth, tec!Jl. 1.1. Pflege-

schul-· insgesaat kUl!llSt, kUl!llst. kll!:!llSt, auf kumst. �iss. Persm. Persooal SOO!it, perilllal 
art = 100% Pa-SOil, Prof, l'iitarb, Zeit !füarb. Persm, P!f'SOMl 

insges. insges. a. Dilller insges.

U limd llO 
1 12647 40,33 8.16 3,71 4.45 32,17 4.81 27."Sl 59,67 7.02 1.44 'lt.02 22.19 
,,, 418 45.22 7.ffl 4,31 3.59 Jl,32 L67 35,65 54,78 14.59 1.67 38,52 0,00 ,. 

3 500 58,28 22,76 8.10 14.66 35.52 1,72 33.79 41.72 10,86 0.34 30.52 0,00 
4 1b30 51.47 11,10 5.71 5.40 40.37 6,5/J 33.80 48.53 13.99 4.05 30.49 0.00 
U Subtotal n

15215 

U lood � 
1 222_4 48.79 S,14 3,91 4.23 40.65 6.92 33.72 51.21 11,78 2.97 3b.47 0.00 
3 Wl 38.99 13.30 3.f.7 '1.bl 25.69 0.00 25,69 61.01 6.42 8,72 45.87 0.00 
4 10% 51l.68 13.19 b,88 6,31 41.49 4.40 37 .fR 45.32 8,99 6.88 29.45 o.oo

U Subtotal U 
3488 

U lili!d 111/ 
1 15459 30.:n 5.71 2.61 3.10 24,60 3.40 21.20 fl!,6'1 7.75 1.84 31.3b 28,75 
n Subtotal u 

15459 

U Lilfld S 

1 34067 40,26 7.68 3,53 4.15 32.57 6.65 25,93 59.74 B.83 1.118 34,07 14.116 
2 600 31.00 6.83 2,1:ß 4.00 24.17 6.67 17.50 69.00 12.8.3 2.50 53.67 0.00 
3 753 55.78 21.38 7.70 13.68 34.40 2.39 32,01 44.22 9.56 1.99 32.67 0,00 
4 13b0 44.19 8,3'8 3.t:ia 4.71 35.IU 3,38 32.43 55.81 13.60 1.40 40.81 0.00 
U Sl.lbtobl U 

3b700 

U l.111d SA 
1 18580 33.51 6.11 2,95 3.16 27,40 4.85 22.55 bb.49 8.15 1,91 32.44 23.118 

3 335 43.58 14.33 b,87 7.46 29.25 5.67 23,58 56.42 11,94 1,19 43.28 0.00 
U Subtotal U 

113915 

U lil!ld TI-1 
1 14113 32.38 5,29 2.56 2,74 27.09 4.51 22.58 67.62 7,64 1.87 30.39 27,72 

3 255 58,82 16.86 4.31 12.55 U.96 3,53 311.43 41.18 Ui 1.96 34,51 0,00 
U Subtotal U 

14368 

m Total m
104285 



Tabelle 7 .3: Struktur deiJ Persooals ill'i !11!!1 Hocll!lehl!ll!!l der 

elaaligen OOR a111 31.12.1989 rl<Kh Lmern ood 

Beschieftigtengruppen 
( ha.tptberuflich Taetige in Per!ilD!l, ohne fllszubildlnle) 

land Persooal !'$iss, 1 HS-l..ehrer ord. u, llS-Doz. wiss., A!.sist. �iss., nicht- \lern.- Biblioth. blclii, u. Pflege-

in!i(jE!Silt kuenst, kBst. kumst. illlf kuer,st, �iss, Pi!rS(lfl, Persmil soost. per�l 

" rno1 Person. Prof. Nfürb. Zeit l'litarb, PerSO!i, Per!ill!lil 

insges. insges. a. Dauer insges.

00 15275 42.34 9,02 4.10 vn 33.32 4.79 28,52 57,bb 8.12 1.613 ruq 18.37 

llfl 3488 49.'14 9.98 4,79 5.19 39.97 5.73 34,2.3 50.0b 10.61 4.50 34.95 0,00 

MV 15459 30.31 5.71 2.b1 3.10 24,60 :uo 21.20 69.b9 7,75 1.84 31.3b 28.75 

s 3b780 40e.57 7.98 3.61 4.3b 32.511 6.44 26.16 59.43 9,00 1.96 34.61 13.n

SA 111915 33.69 6.26 3.02 3.24 27.43 4,87 22.51! 66,31 8.22 1.90 32,63 23.56 

TH 143b8 32.85 5,50 2,59 vn 27.35 U9 22.86 67.15 7,59 1.87 30.iU! 27 .13, 

m Total m

104285 



Tabelle 8: �issenschaftiiches und kuenst-
lerisches Personal an Hochschulen der BRD und der 

ehe1aligen DDR nach Faechergruppen 
(hiuptberuflich Taetige in Personen, ohne Auszubildende) 

Fiechergruppe BRD BR!} 

(absolut} U11 ll 

Sprach- und 14575 14,30 

Kultur�issenschaften 

Sport 0 0.00 

Rechts-, Wirtschafts- und 12375 12.10 
Sozia!�issenschaften 

Mathe1atik/Natur�isse11schaften 23886 23.40 

H1.11,m1ed i;: in 21414 21.00 

Veterinaer1edizi11 974 1.00 

Agrar-, Forst- und Wii3 2,60 
Ernaehrungswissen,chaft 

lngenieur•issen1thiften 17502 17.10 

Kunst, Kunst�issensthift 3221 3.20 

Zentrile Einrichtungen 5416 5.30 

Ut Totiil tu
10205b 100,00 

Quelle: Grund- und Strukturdaten 1990/91 1 hrg. vo1 8undes1inister 
f, Bildung und Wissenschaft, Angaben f, 1988 

Berichterstattungen der Hochschullm der ehetiligen DDR, 
Angaben f, 1989 

lil.lR 

(absolut) 

6922 

1181 

5483 

5831 

7964 

408 

840 

6395 

1021 

2846 

389()!"{ 

DDR 

(in I) 

17.19 

3.03 

14.09 

14, 9ii 

20,47 

1.05 

2,1(:; 

16,44 

2,62 

7.36 

100,00 



F aec hergruppe 

Sprach- und 
Kulturwissenschaften 

Sport 

Rechts-, Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften 

Tabelle 9: Anteil der •eiblichen Beschaeftigten in 
ausgeNaehlten Beschaeftigtenkategorien des Nissen­
schaftlichen Personals an Hochschulen der eh. DDR 

(Personen a1 31.12.1989, in Prozent) 

Hochschullehrer Assistenten auf Zeit Niss. und kuenstl. 
Nitarbeiter auf Dauer 

18 60 56 

9 34 29 

13 54 37 

Nathe1atik/NaturNissenschaften 4 32 19 

Hu1an1edizin 9 (1} 

Veterinaer1edizin 6 

Agrar-, Forst- und 8 
Ernaehrungs•issenschaft 

Ingenieurwissenschaften 2 

Kunst, Kunstwissenschaft 16 

Zentrale Einrichtungen 5 

U Total U 9 

(1} Angaben 1988 Stat. Jahrbuch des Hochschulwesens 
(21 Angaben nicht verfuegbar 
(3) ohne Hu1an1edizin

(2) (21 

33 35 

34 27 

16 11 

61 45 

40 40 

36 (3) 34 (3) 



PAGE NO. 1 

Tabelle 10: Personal an den Hochschulen der ehemaligen DDR 
a1 31.12.1990 nach Hochschulen und Beschaeftigtengruppen 
(hauptberuflich Taetige in Personen, ohne Auszubildende) 1) 

Hochschule Personal wiss., HS-lehrer ord. u. HS-Doz. wiss., Assist. wiss., nicht- Verw.- techn. u. Pflege-
insgesa1t kuenst. kuenst. kuenst. auf kuenst. wiss. Person. sonst. personal 

Person. Prof. "itarb. Zeit "itarb. Person. Personal 
insges. insges. a. Dauer insges.

U Land 80 

l Hochschulart 1
01 11733 4476 820 406 414 3656 494 3162 7257 791 3463 3003 
30 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
t Subsubtotal t

11733 4476 820 406 414 3656 494 3162 7257 791 3463 3003 

t Hochschulart 2 
25 519 24b 35 17 18 211 11 200 273 78 195 0 
l Subsubtotal *

519 246 35 17 18 211 11 200 273 78 195 0 

t Hochschulart 3 
60 130 67 39 13 26 28 0 28 63 9 54 0 
64 237 170 58 25 33 112 10 102 67 28 39 0 
80 146 73 23 5 18 50 0 50 73 16 57 0 
a Subsubtotal *

513 310 120 43 77 190 10 180 203 53 150 0 

* Hochschulart 4
41 1292 624 135 66 69 489 65 424 668 207 461 0 
l Subsubtotal l

1292 624 135 66 69 489 65 424 668 207 461 0 
U Subtotal U 

14057 5656 1110 532 578 4546 580 3966 8401 1129 4269 3003 

U Land BR 

t Hochschulart 1 

29 741 270 53 24 29 217 40 177 471 94 377 0 
90 1339 682 106 58 48 576 100 476 657 137 520 0 
* Subsubtotal t

2080 952 159 82 77 793 140 653 1128 231 897 0 

t Hochschulart 3 
68 184 70 28 7 21 42 0 42 114 13 101 0 
t Subsubtotal t 

184 70 28 7 21 42 0 42 114 13 101 0 

t Hochschulart 4 
43 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
t Subsubtotal t 

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
U Subtotal U 

2264 1022 187 89 98 835 140 695 1242 244 998 0 

U land IIV 

t Hochschulart 1 
05 7244 2022 376 169 207 1646 213 1433 5222 454 2095 2673 



PASE NO. 2 

Tabelle 10: Pen.;m1al an der. Hod1schul!m der eheailigen DllR 
a1 31.12,1990 nach Hochschulen und Beschieftigtengruppen 

(hiuptberuflich Tietige in Personen, ohne Auszubildende) 

Hochschul!! Psrsomil 11i ss. 1 HS-Lehrer on:L 11, H!H}oz, 1i1iss. 1 Assist. 1ü1>s,, nicht- \Jen.- techll, u, Pflege-
insgesi■t kuenst, kuenst. kue11st. auf tl.1enst. 1üss, Person, sonst. penonil 

Person, Prnf, ifüarb, Zeit Nitarli, Person, Persimal 

insges. insges. a, Dauer insges. 

06 5371 1563 242 132 110 1321 125 1196 3808 344 1610 1854 
22 823 320 77 31 46 243 47 196 503 79 424 0 
27 592 209 47 21 26 162 32 130 383 115 298 0 
91 45(! 224 41 19 22 Hl3 32 151 234 63 171 0 
96 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
S 5ubsubtohl i 

14488 4338 783 372 411 3555 449 310b 10150 1025 4598 4527 
U Subtotal U 

14488 4338 783 372 411 3555 449 3106 10150 1025 4598 4527 

n Land S 

1 Hochschulart 1 

02 11342 3065 690 336 354 3175 395 2780 7477 700 3564 3213 
10 6135 2801 51!0 272 308 2221 746 1475 3334 475 2859 0 
11 1932 701 145 73 72 556 149 407 1231 167 1064 0 
13 3011 1438 240 102 138 1198 272 926 1573 298 1275 0 
15 1504 734 140 58 82 594 100 494 770 190 580 0 
17 1231 617 120 53 67 497 131 366 614 131 483 0 
20 637 279 ii1 31 30 218 69 149 3:'}f.l 77 21U 0 
26 1115 505 74 29 45 431 67 364 610 123 487 0 
31 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
42 506 270 72 21 51 198 44 154 236 70 166 0 
97 633 372 82 34 48 290 70 220 261 82 179 0 
98 342 228 39 17 22 189 44 145 114 46 68 0 
99 490 272 29 13 16 243 56 187 218 7b 142 0 
3 S11bsubtota l l 

28878 12082 2272 1039 1233 9810 2143 7667 16796 2435 11148 3213 

t Hochschulart 2 

23 524 179 37 14 23 142 32 110 345 l:ib 279 0 
i Subsubtota l i 

524 179 37 14 23 142 32 110 345 bb 279 0 

t Hochschulart 3 

61 81 43 27 12 15 16 15 38 b 32 0 
62 131 77 27 13 14 50 0 50 54 17 37 0 

63 74 41 9 2 7 32 1 31 33 5 28 0 
65 191 96 37 14 23 59 4 55 95 18 77 0 
66 217 128 36 9 27 92 15 17 89 11 78 0 
i Subsubtota l a 

694 385 l.36 50 86 249 21 228 309 57 252 0 

i Hochschulijrt 4 

69 26 13 8 4 4 5 0 5 13 5 8 0 
71 811 372 63 27 36 309 24 285 439 116 323 0 

83 245 92 26 13 13 bb 11 55 153 37 116 0 
t Subsubtohl $ 

1082 477 97 44 53 380 35 345 b05 158 447 0 
U Subtohl U 

31178 13123 2542 1147 1395 10581 2231 8350 18055 2716 1212b 3213 



PASE NO. 3 

Tabelle 10: Perscmal an d1m l!uchscllulim der eheli!igen DDR 

a1 31.12.1990 nach Hochschulen und Beschaeftigtengruppen 

(hauptberuflich Taetige in Personen, ohne Auszubildende) 

lfochschule Personal 11iss., HS-lehrer erd. u. H!H}oz. wiss., AssisL ieiss. 1 nicht- Ver11,- techn. u. Pflege-

insgesa1t tuenst. 

Person, 

insges, 

U Land SA 

l Hochschulart 1

03 8318 2620 473 

12 1710 748 156 

18 1h12 b71 149 

19 145 281 59 
33 3737 735 77 

82 394 150 27 
92 395 246 35 

93 ' 0 0 0 

8 Subsubtohl i 

WH! 5451 976 

l Hochschulart 3

81 279 123 u 

S Subsubtohl t

279 123 41 

U Subtotal U 

17190 5574 1017 

U Land TH 

t Hochschulart 1 

04 6956 2208 345 

14 1514 603 10!/ 

16 970 413 83 

32 3617 711 83 

95 898 474 IH 

t Subsubtohl t 

13955 4-409 701 

l Hochschulart 3

b7 253 .156 43 

t Subsuhtohl # 

253 156 43 

U Subtotal U 

14208 4565 744 

tU Total Ut 

93385 34278 b383 

1) Ohne 30 !H Berlin-Wartenberg

43 HS f. Recht und Verwaltung 

96 Paed. HS Neubrandenburg 

31 Ned, Akademie Dresden 

93 Paed. HS Halle/Koethen 

kuem,t. kuenst. 

Prof, i'lihrb. 

insges. 

213 260 2147 

71 85 51?2 
72 71 522 

25 34 222 

45 32 658 

13 14 123 

15 20 211 

0 0 0 

454 522 4475 

20 21 82 

20 21 82 

474 543 4557 

174 171 1863 
49 60 494 

38 45 330 

38 45 628 

42 39 393 

:m 360 3708 

11 32 113 

i1 32 113 

352 392 3821 

2966 3417 27895 

auf kuenst. 1tiss. Penon. simst, per.onil 

Zeit Nitarb, Person, Persmiii 

a, Dauer insges. 

268 1879 5698 458 2783 2457 

194 398 962 211 751 ij 

172 350 941 i58 783 0 

50 172 464 85 379 0 

() 658 3002 uu 668 2153 

12 111 244 43 201 0 

43 168 149 49 100 0 

0 0 0 0 0 0 

739 3736 11460 1185 5665 4610 

13 69 156 36 120 0 

13 69 156 36 120 0 

752 3805 11616 1221 5705 4610 

294 1569 474El 452 2238 2058 

171 323 911 154 757 0 

b9 261 557 104 453 0 

0 628 2906 187 648 2071 

71 322 424 111 313 0 

605 3103 9546 1008 4409 4129 

13 100 97 9 88 0 

13 100 97 9 88 (l 

618 3203 9643 1017 4497 4129 

4710 23125 59107 7352 32273 19482 



PAGE NO, 1 

Tabelle 11: V@raenderungen 1990 gegenu@ber 19811 bei ;imsge-
1>1aelil bm Beschaeftigtentat@gorien dl!s Personals ,m 

lfochschulen der ehe■aligen DDR 
(hiuptberuflich Taetige in Personen, ohne Auszubildende) 

Hm:hschule Personal �iss, 1.md d,mmtu 11ichtlfiu;, 

kuensU, Hochsdml- Personiiil 

h'!fsonal lehrer 

absolut in t absolut in t absolut in I absolut in% 

U Land B!l 

1 Hrn:hsrhulart 1 

01 -365 -3.00 -377 -7,1.10 -170 -17,20 12 0.20 

30 0 o.oo 0 0.00 0 0,00 0 0.00 

# Hochschulart 2 

25 101 24.20 57 30.20 2 b,10 44 19.20 

t Hochschulart 3 
bO -50 -27,80 -11:1 -21.20 -B -17,00 -32 -33.70
64 -21 -8.10 -10 -5.60 -2 -3,30 -H -14.10

80 4 2,80 0 0,00 0 0.00 4 5.110

S Hochschulart 4 
41 -338 -20,70 -215 -25,60 -46 -25,40 -123 -15.50

ti Su13e land 80: -669 -4.5 -563 -9,1 -226 -16.9 -106 -1.2

U land BR 

# Hochschulart 1 

29 -H)O -11.90 -42 -13.50 -5 -8.60 -58 -11.00
90 -44 -3.20 -91 -11,80 -17 -13.50 41 7.70

i Hochschulart 3 

68 -34 -15.60 -15 -17 .60 -1 -3.40 -19 -14.30

i Hochschulart 4 
43 0.00 0 0,00 0 0.00 0 0,00 

it Su11! Land BR: -17!! -7.3 -Wl -12.6 -23 -11.0 -30 -2.4

U Land ilV 

t Hochschulart 1 

05 ··159 -2,10 -29 -1.40 -18 -4.60 -130 -2.40
06 -203 -3.60 -90 -5,40 -3li -12.90 -113 -2,90
22 -196 -19.20 ··M -16,70 -12 -13.50 -132 -20,80
27 -Hl9 -24.20 -36 -14.70 -6 -H.30 -153 -28. 50
91 57 14.20 -3 -1.30 -13 -24,10 bO 34.50
91.i 0 0,00 0 o.oo 0 0.00 0 0,00

sa Su11e Land NV: -690 -4.5 -222 -4,8 -85 -9.1:1 -460 -4.4



PAGE Nil. 2 

Tabelle 11: Veraenderungen 1990 gegenueber 1989 bei ausge-

waehlten Beschaeftigtenhtegorien des Personals an 

Hm:hschule11 der eheaaligen DDR 

(hauptberuflich Taetige i11 Personen, ohne Auszubildende) 

Hm::hschul@ Personal 11iss. und darnnter nichbüss, 

kui.mstl. Hochschul- Pern:mal 

Personal lehrer 
absolut in I absolut in X absolut in t absolut in % 

U limd S 

l Hochschulart 1

02 2b5 2,40 56 1.40 -27 -3.80 209 2.90 

H} -436 -ii.60 -173 -5.80 -72 -11.00 -262 -7.30

11 -2b0 -11,90 -70 -9.10 -19 -11.60 -190 -13.30

13 -288 -8,70 -77 -5.10 -22 -fUO -211 -U.80

15 -155 -9,30 -91 -11.00 -15 -9,70 -M -7,60

11 -392 -24.10 -199 -24.40 -51 -29.80 -193 -23,90

20 -108 -14.40 -33 -10.bO -10 -14.10 -75 -17 .30

26 -H6 -9.40 -61 -1().80 -u -12.90 -55 -13.20

31 0 o.oo 0 0.00 0 0.00 0 o.oo

42 -80 -13.70 -38 -12.30 -u -16.30 -42 -15,Hl
97 -91 -12.60 -52 -12.30 0 0.00 -39 -13.00

98 -34 -9,00 -12 -5.00 ··5 -U.40 -22 -16.10

99 1 0.20 0 0.00 -8 -21.60 1 0,50

i Hochschulart 2 

23 -76 -12.70 -7 ··3,80 -4 -9,80 -1:,9 -16. 70

l Hochschulart 3

61 -11 -12,00 -4 -8.50 -4 -12,90 -7 -15.60

62 -9 -6.40 -5 -6.10 -7 -20.60 -4 -6.90

b3 -HI -11.90 -7 -14.liO -2 -Hl.20 -3 -8.30

65 -15 -7.30 -9 -8,60 -5 -11.90 -6 -5.90

bb -14 -b,10 -10 -7.20 -7 -16.30 -4 -4.3(1

a Hochschulart 4 

b'i 0 0,00 0 0,00 -1 -11.10 0 0.00 

71 -240 -22.tlO -114 -23.50 -12 -16.00 -126 -22.30

83 -38 -13.40 -10 -9.80 -4 -13.30 -28 -15.50

U Su11e Land S: -2107 -6.3 -916 -6.5 -300 -10.6 -WH -tli�2



PAGE NO. 7 

.J 

Tabelle 11: Veraenderungen 1990 gegenueber 1989 bei ausge-

t1aehlten BeschaeftigtenkategorieA des Personals an 

Hochschulen der ehe1aligen DDR 

(hauptberuflich Taetige in Personen, ohne Auszubildendei 

!fochschuie Personal l'liss. und d,mmter nichttiiSS, 

kmmsU. Hm:hschul- P1m;onal 

Personal lehrer 
absolut in '1 absolut in X absolut in ?. iib!mlut in 1!, 

U Lirnd SA 

1 Hochschulart 1 

03 -135 -LbO -lb -0.60 1 (1.20 -11'1 -2.00

12 -131 -7.10 -78 -9.40 -23 -12.80 -53 -5.20

18 -72 -4.30 -38 -5.40 -i:, -3.90 -34 -3.50

19 -144 -16.20 -46 -14.10 -8 -11.90 -98 -17.40

33 65 1.80 32 4,60 -9 -10.4(1 33 1.10

82 -44 -10.00 -9 -5.70 -5 -15.bO -35 -12.50

92 -70 -15.10 -31 -11.20 -7 -15,bO -39 -20.70

93 0 0.00 0 0.00 0 0.00 0 0.00

S Hochschulart 3 

81 -56 -16.70 -23 -15.80 -7 -14.60 -33 -17.50

$! Su11e Land SA: -587 -3.3 -209 -3 ij6 -64 -5.9 -378 -3.2

U land rn 

t Hochschulart 1 

04 -142 -2,00 -81 -3,50 -20 -5.50 -61 -L20

14 -93 -5.80 -15 -2.40 -10 -8.40 -78 -7,90

16 -109 -10.10 -49 -10.bO -12 -12.70 -60 -9.70

32 223 6.50 10 1.40 -7 -7.80 213 7.90

95 -37 -4.00 -26 -5,20 3 3,80 -11 -2,50

3 Hochschulart 3 

67 -2 -0,80 4,00 0 0,00 -8 -7,bO

U land HI: -160 -1.10 -155 -3.3 -,t6 -5,8 -5 -0,1

!U lnsqesaat: -4391 -4.5 -2213 -b.1 -744 -10,l\ -2178 -3,b



PAGE NO, 1 

Tabelle 12: Kennzahlen zur Struktur des Personals an 

Hochschulen der eheaaligen DDR fuer die Jahre 1989 und 1990 

(hiuptberuflich Taetige in Personen a1 31.12. d. J, 1 

ohne Auszubildende) 

Hm:hschule 1989 1990 

je Hochschullehrer je Hochschullehrer 

Assist. 11iss, Mihrbeiter nichbiiss, AssisL illiss. Ki;.;;rbeiter nü:hbliss. 

auf Zeit auf Dauer Personal auf Zeit auf !iauer Pern,mal 

(1) (21 (1) (2)

U Land 80 

l Hochschulart 1

01 O,b 3,3 7,3 0,6 3.9 0.8 

30 0.8 4.1 7.2 0.0 0,0 0,0 

i Hochschulart 2 

25 0,2 4,5 6,9 0,3 5,7 7.8 

t Hor.hschulart 3 

bO 0,0 0,8 V} 0,(1 0,7 1.6 

64 0,2 UI 1.3 0.2 LS 1,2 

80 0,0 1.9 2.8 0.0 2,2 3,2 

l Hochschulart 4

41 0,6 3.0 4,3 0,5 3.1 4.9 

U Land BO: 0,5 3e2 b.4 0.5 3,2 6.1 

U land BR 

t Hochschulart l 

29 1.1 3.2 9.1 0,8 3,3 8,9 

90 0,7 Ui 4.9 9,9 4.5 6,2 

f Hochschulart 3 

68 0.0 1.9 4.6 o.o 1.5 4.1 

l Hochschulart 4

43 0,3 2.8 3,4 0.0 0.0 0.0 

U LAND BR: 0.6 3.4 5,0 0.7 ,, .., 
.J, 1 6.6 
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Tabelle 12: Kenniahlen zur Struktur des Personals an 

Hochschulen der eheaaligen DDR fuer die Jahre 1989 und 1990 

(hauptberuflich Tietige in Personen aa 31,12, d, J, 1 

ohne Auszubildende) 

lfochschu le 1989 1990 

je Hochschullehrer je Hochschullehrer 

Ass ist. �iss. Nitarbeiter nicht�iss, Assist. �iss, Nitarbeiter nichtMiss, 

iiUf Zeit auf Dauer Perscmal auf Zeit auf D,mer Pers1:mal 

111 (2) (11 (2} 

U l,md 11\/ 

i Hochschulart 1 

05 (J,b 3,b n.6 0,b 3.8 13.9 

Ob 0.5 4,4 14.1 (),5 4.9 15,7 

22 0.6 2,7 7.1 O.b 2.5 1,.5 

27 0.7 2.9 10.1 0,7 2.8 !U

91 0.5 2,b 3,2 0.8 3.7 5,7 

% 0,4 7,5 11.l 0.0 o.o 0.0 

U LAND 11111: 0.6 3.7 12,2 0.6 4,0 13,0 

U land S 

t Hochschulart 1 

02 0,5 3,8 10,1 0.6 4.0 10.B

10 L2 2,4 5,5 1.3 2.5 5.7 

u LO 2,6 IU LO 2.!l 8.5 

13 LO 3,7 6.8 L1 3.8 6.5 

15 0.7 3,b 5.4 0.7 3.5 5.5 

17 L2 2.6 4.7 1.1 3,1 5,1 

20 LO 2.4 6,0 1.1 2.4 5.9 

26 0.8 V? 7.8 0.9 4,9 8.2 

31 0.0 8.6 28.4 0.0 0,0 o.o

42 0.6 2.0 3.2 0,6 2.1 3,3 

97 Ll 3.1 3.7 0.9 2,7 3.2 

98 0.9 3.6 3,1 L1 3.7 Vl 

99 L7 4.6 5.8 1,9 b.4 7.5 

t Hochschulart 2 

23 1.0 2,6 10,1 0.9 3,0 9,3 

l Hochschulart 3

61 0.1 0,5 1,5 0.1 0,b 1.4 

62 0,0 1.4 L7 0.0 1.9 2.0 

63 0.1 3.2 3.2 0.1 3.4 3�7 

65 0.2 1.3 2.4 0.1 1.5 2.6 

bb 0.2 2.0 2.1 0.4 2,1 2.5 

t Hochschulart 4 

69 o.o 0,4 1.4 0.0 0.6 L6 
71 0.4 5.0 7,5 0.4 4,5 7.0 

83 0.5 1.9 6.0 0.4 2.1 5.9 

U LAND S: 0,8 � ') 
::>,,. 7,4 0,9 3.3 7.1 
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Tabelle 12� Kennzahlen zur Struktur des Personals an 

Hochschulen der ehe1aligen DDR fuer die Jahre 1989 und 1990 

(hauptberuflich Taetige in Personen a1 31,12. d. J, 1 

ohne Auszubildende) 

Hochschule 1989 1990 

je Hochschullehrer je Hochschullehrer 

AssisL wiss. Kitarbeiter nicht�iss. AssisL wiss. tlitarl!eiter niclrbliss. 

auf Zeit auf Dauer 

(1) (2j

U Land SA 

t Hochschulart 1 

03 0,6 
!'l .,. L1 
18 L3 

19 LO 

33 0.0 

82 0.4 

92 L3 

93 0.8 

J Hochschulart 3 

81 0,4 

U LAND SA: 0,8 

U Land TH 

i Hochschulart 1 

04 0,8 

14 L4 

16 1.0 

32 0,0 

95 0.9 

t Hochschulart 3 

67 0.2 

U LM!D TH: 0,8 

lU Insgesaat: (l, 7 

(1) Assistenten auf Zeit ohne Medizin

Personal ,rnf lei t auf D,mEtr 

(1) (2)

4,0 12.3 0,b 

2,5 5.7 i.2

3,0 6.3 1.2

Vt 8.3 0.8

7.2 34.5 0.0 

3,5 8,7 0,4 

4.3 4.5 1.2 

4.0 5.3 o.o

1,6 U) 0.3 

3.6 10.6 0.7 

4.4 13.2 0,9 

2.8 8.3 L6 

2,9 6.5 o.s

UI 29.9 0.0 

4.5 5 ,{; 0,9 

2,3 2,4 0.3 

4 7 ... 12.2 0,8 

3.b 8,7 0.7 

{2} ijiss, Xitarbeiter auf Dauer einschliesslich Assistenten auf Zeit in der Medizin

Persrmd 

4.0 12.0 

2.6 6.2 

2,3 /;,3 

2.9 7.9 

8,5 :.w.o 

4.0 9,0 

4.S 4,2 

0,0 0,0 

L7 3.8 

3.7 11,4 

4.5 13.8 

3.0 11.4 

3,1 6.7 

7,b 35.0 

4.0 5,2 

2.3 2,3 

4.3 13.0 

3,6 
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Tahe !le 13: Relationen Studierende je wissenschaftliches und 

kuenstlerisches Personal und je Hochschullehrer an Hoch-

Hoc hsc hu l e 

u Land Bü

* Hochschul ad

01

30

1 Hochschulart 

25 

Hochschulart 3 

60 

64 

BO 

l Hochschulart 4

4i

u LAND BO:

u Land BR

a Hochschulart 1 

29 

90 

i Hochschulart 7 
J 

68 

* Hochschulart 4

43 

u LAND BR:

u Land MV

$ Hochschulart I 

05 

06 

")") 
&,,i., 

,,., 
i..l 

91 

Q' 
,i:l 

u land MV:

DDR fuer die Jahre 1989 und 1990 

in Personen 

Studierende je 

1>1iss, 

1989 

5.0 

3.6 

') ' i.,!l 

2s8 

5.6 

2.5 

5.b

4.9 

5.0 

4,3 

1.8 

3.7 

4.1 

3.6 

1J '; �- t. 

4.6 
C < 
J,J 

4 '1 ... 

1.5 

� 7 
.. JRJ 

Personal 

1990 

4.3 

0.0 

11.1 

3.9 
< ') J,,. 

') , ,.,/:) 

6.1 

4.8 

7.6 

3.9 

2.2 

ü.O 

4.7 

7 ' 
J" .L 

'i "! 

L,.J 

5.3 

4.6 

3!5 

0.0 

3.i

iili 3L12. d, J. 1 o.
·"" ;_ 
11,j 

Studierende je 

Hoc hsc hu i I ehrer 

1989 1990 

24.3 23.7 

2L3 ü.O 

19.5 78.1 

5.1 6.7 

16.9 15.3 

7.4 8.1 

26.(l 28.2 

23.0 24.6 

')7 7 
LI � t 38.6 

27,2 24.8 

5.1 5.4 

15,3 0.0 

20.7 25.8 

18.6 16/:1 

13.1 15. 0

19.9 22nl 

25ij0 20.3 

19.3 19.0 

p 'l �Hi. 0.0 

17.3 17.1 
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Tabelle 13: Relationen Studierende Je wissenschaftliches und 

kuenstlerisches Personal und je Hochschullehrer an Hoch­

Hoc hsc hu l e 

H Lar:d S 

t Hochschulart 

02 

10 

13 

15 

20 

26 

3i 

p 

97 

98 

99 

1 Hochschulart 2 

1 Hochschulart 3 

61 

62 

63 

65 

66 

i Hochschulart 4 

69 

71 

83 

U LAND S: 

DDR fuer die Jahre 1989 und 1990 

in Personen ai 31.12. d. J., o. A.J 

Studierende je 

i'llSS. Personal 

1989 1990 

3.8 

:, .6 

4. 5

5.5

4,

0.9

6 '.)
!: Q 
.. ,. 1 

5 '") "'· 

4.1 

1.9 

3.3 

6.2 

6.1 

4.6 

5.2 

4.0 

4.9 
i:; ., 
.... Q ,J 

4.5 

4.b

0.0

5.b

5.9 

4 '.i 

4.3 

4.3 

L8 

4.1 

6.0 

4.1 

Studierende je 

Hochschullehrer 

1989 1990 

1 Q C 
.l.. / 5 ,J 

25.9 

20.8 

32.4 

29.8 

22.4 

23.8 

3ü.3 

9.4 

22.4 

30.3 

38.1 

8.3 

4.6 

14=2 

15.6 

19.2 

'i .6 

24a5 

t'1 t Ji.L • � 

16.8 
,,c 7 
L,J ".J 

2'1.6 

27.6 

23.0 

22.9 

31.1 

0.0 

21.1 
Q 

• 1 

24.6 

,l(l.2 

20.6 

9.0 

5.2 

18.6 
1' Ii 
b, i � 0 

21.4 

8 ,'! 

24.3 

11.4 
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Tabelle i3: Relationen Studierende je �issenschaftliches und 

kuenstlerisches Personal und je Hochschullehrer an Hoch­

schulen der ehe1aligen DDR fuer die Jahre 1989 und 1990 

(hauptberuflich Taetige in Personen a1 31.12. d. J., o. A.) 

Hochschule 

H Land SA 

$ Hochschulart 1 

()3 

12 

18 

19 

82 

92 

93 

t Hochschulart 3 

81 

U LAl�D SA: 

U Land TH 

t Hochschulart 1 

04 

14 

1b 

95 

i Hochschulart 3 

67 

U LAND TH: 

Studierende je 

wiss. Personal 

1989 1990 

3s8 

7.0 

4.8 

4.i

L2

2.6

6.0

3.9

3.3 

4.1 

3.1 
C 7 
J.i 

5.7 

0.9 

4.9 

., 7 ,.)., 

3�3 

b.b

3.9 

5.0 

u 

2.9 

5.8 

0.0 

°? ,:; 
._; 1, ,._1 

3.7 

2.7 

4.7 
� C 
J,J 

0.9 

4.7 

C C 

Jw-..J, 

< "l 
•.J � 1.. 

iil ehe1. DDR insgesa1t: 4,3 4.0 m 

(1) ohne Einrichtungen 30, 43, 9b, 31, 83

Studierende je 

Hochschullehrer 

i989 1990 

20,b 18.2 

32.2 3L8 

20.6 17 .5 

l't. 7 24.0 

9 ? ., 10 ,6 

13.0 16.3 

39.6 40.7 

23�9 0.0 

10.0 HU, 

21.8 20.4 

i.9.4 17 .o 

29.4 25.9 

27.4 27s2 

Ui 7.6 

28.5 27.b

19.6 19.8 

21.5 19.7 

22.0 21.6 1.
' 

\ $} 

1990: Studierende ohne postgr. Studium u. a. 1 Promotion A (ausser Forschungsstudiua) 




